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bereits fertig geplante und genehmigte Sportzen-
trumsprojekt möglichst rasch umzusetzen.

Sicherheitsvorsorge unserer Feuerwehren
Um die Sicherheit für die Gemeindebürger sicher 
zu stellen, wurde seitens der Feuerwehren Guns-
kirchen und Fernreith eine Gefahrenabwehr- und 
Entwicklungsplanung (GEP) durchgeführt. Mit dabei 
waren das  Landesfeuerwehrkommando mit dem 
Landesfeuerwehrinspektor, das Bezirksfeuerwehr-
kommando und die Gemeindevertretung.
Unter Berücksichtigung der rasanten Entwicklung 
der Marktgemeinde in allen Bereichen war ein 
Ergebnis der  notwendige Ankauf eines Rüstlösch-
fahrzeuges mit Allrad (RLFA) für die Feuerwehr 
Fernreith. Das Fahrzeug  beinhaltet unter anderem 
einen 2000  Liter Wassertank, Löschschaummittel 
und eine komplette Bergeausrüstung.
Ein altes Tanklöschfahrzeug aus dem Jahre 1992 
wird damit abgegeben.
Derzeit  laufen die Ausschreibungsverfahren, um 
so rasch wie möglich den Ankauf abzuschließen.

E-Carsharing gestartet 
Ich freue mich, dass die E-GEM- Gruppe und das 
Umweltcenter der Raiffeisenbank Gunskirchen  
gemeinsam mit der Marktgemeinde ein umwelt-
schonendes E-Carsharing Projekt umsetzen. Damit 
bekommen die Gunskirchnerinnen und Gunskirch-
ner die Möglichkeit ein Elektroauto gemeinschaftlich 
zu nutzen. Das E-Carsharing Auto  trägt somit zum 
aktiven Umweltschutz  und zur besseren Lebens-
qualität der Nutzer bei. Das Elektroauto fährt zu 
100 Prozent emissionsfrei, geruchsfrei, sauber und 
nahezu geräuschlos, und verbindet Komfort mit 
großem Fahrspaß. 
Nach einmaliger Registrierung können die Nutze-
rinnen und Nutzer via Internet-Kalender oder per 
Handy einen Kia Soul EV reservieren, der  beim 
Umweltcenter der Raiffeisenbank Gunskirchen 
bereit steht. Die eingetragenen Nutzer sind schon 
ab einem Stundentarif von 3,5 Euro, und das inklu-
sive der gefahrenen Kilometer und Vollkaskover-
sicherung, unterwegs. Die  Reichweite beträgt ca. 
zwischen 160 und 200 km.
Mit diesem  E-Auto setzt die Marktgemeinde Guns-
kirchen ein umweltfreundliches Projekt um, das den 
Nutzern das Zweit- oder Drittauto erspart. 
Interessentinnen und Interessenten können sich un-
ter www.gunskirchen.com und unter 07246/6255113 
über die Details informieren und als Nutzer anmel-
den.

Ich wünsche Ihnen noch schöne Herbsttage

Ihr

Referentenforum

Bürgermeister
Josef Sturmair�

Sehr verehrte Guns-
kirchnerinnen und 
Gunskirchner!

Geländegestaltung beim 
Sportzentrum – 
Urteil des Landesver-
waltungsgerichtes

Die Marktgemeinde Guns-
kirchen wird am Hagen ein 
Sport- und Freizeitzentrum 
errichten.  

Der Standort wurde bereits 2001 festgelegt. Seit 
Beginn  war geplant, dass das Gelände aus Lärm-
schutzgründen abgesenkt wird.  Nachdem die 
entsprechenden Bewilligungen eingeholt wurden, 
wurde im Jahr 2014 mit der Absenkung des Be-
reiches begonnen.
Einige Anrainer wandten sich an die Volksan-
waltschaft und vertraten die Ansicht, dass für die 
Absenkung des Gebietes eine Bewilligung nach 
dem Mineralrohstoffgesetz notwendig wäre, da es 
sich bei dem ausgegrabenen Material um Schotter 
handelt. 
Die Marktgemeinde vertrat  gemeinsam mit den 
zuständigen Behörden des Landes Oö den Stand-
punkt, dass es sich um kein Vorhaben handelt, 
für welches das MinroG anzuwenden ist.  Dass 
die Absenkung des Geländes für den Lärmschutz 
notwendig und zielführend ist, wurde durch entspre-
chende Gutachten belegt.
Das zuständige Ministerium sah das allerdings 
anders und ging, aus für die Marktgemeinde voll-
kommen unverständlichen Gründen, von einer 
Genehmigungspflicht nach dem MinroG aus. 
Um die Sache endgültig zu klären, wurde  von der 
Marktgemeinde ein Bescheid erwirkt, welcher die 
weitere Vornahme von Grabungsarbeiten unter-
sagte und die Einholung einer Genehmigung nach 
dem MinroG vorschrieb.
Dieser Bescheid wurde von Seiten der Marktge-
meinde vor dem LVWG OÖ bekämpft. 
Mit Erkenntnis vom 25. Juli 2016 hob nun das LVWG 
den Bescheid  auf und bestätigte die Ansicht der 
Marktgemeinde Gunskirchen, dass es sich bei der 
Geländegestaltung um einen  bergbaufremden 
Zweck –  nämlich um die Absenkung des Geländes 
aus Lärmschutzzwecken handelt. Das Mineralroh-
stoffgesetz ist demnach für dieses Vorhaben nicht 
anzuwenden.
Somit hat das Landesverwaltungsgericht eindeu-
tig bestätigt, dass unsere  Vorgangsweise  von 
Beginn an richtig war. Durch die von vorneherein 
erkennbare falsche Rechtsansicht der Volksanwalt-
schaft und des zuständigen Ministeriums, trat eine 
unnötige Zeitverzögerung bei der Umsetzung des 
Projekts ein. 
Wir werden nun umgehend die Arbeiten für die 
Geländegestaltung fortsetzen. Unser Ziel ist, das 
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Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

Mit der Mittagsbetreu-
ung wird ab Beginn des 
Schuljahres ein zusätzlicher 
Dienst der Kinderobsorge in 
der Marktgemeinde Guns-
kirchen angeboten. 
Neben Krabbelstube, Kin-
dergarten, Schülerhort und 
Nachmittagsbetreuung so-

wie Eltern-Kind Zentrum wird damit eine weitere 
Einrichtung geschaffen, die die Bedürfnisse unserer 
Kinder und Eltern erfüllt.
Kürzlich haben einige Mütter an mich ihr Anlie-
gen herangetragen. Die Unterrichtsschlusszeiten 
gerade der Volksschule und das anschließende 
Mittagsessen in der Schülerausspeisung ermögli-
chen es manchen Erziehungsberechtigten, die im 
Arbeitsprozess stehen, oft nicht, die Kinder zeitge-
recht abzuholen. Die Mittagsbetreuung bis 13 Uhr 
schafft hier Abhilfe und garantiert die lückenlose 
Beaufsichtigung der Kinder.  Die Eltern haben da-
durch wieder eine Sorge weniger. 
Es ist erfreulich, dass diesmal ein Problem rasch 
und unbürokratisch gelöst werden konnte.
Förderungen des Landes können leider nicht in 
Anspruch genommen werden, darum hat der Ge-
meinderat für diesen neuen Dienst einen Tarif in der 
Höhe von 30 € pro Monat festgelegt. 

Der ständig steigende Raumbedarf für die Kin-
derbetreuung konnte durch die Aufstockung der 
Volksschule wieder etwas gemindert werden. Dank 
den fleißigen Facharbeitern, die während der Som-
mermonate diese Aufgabe bewältigten. 

Für unsere Schülerinnen und Schüler begann 
wieder der Ernst des Lebens. Gerade für unsere 
ABC-Schützen ist alles neu und aufregend. Dazu 
gehören auch die Gefahren des Straßenverkehrs. 
Ich ersuche daher alle Verkehrsteilnehmer sich 
den Kindern gegenüber besonders rücksichtsvoll 
zu verhalten.

Ich wünsche ihnen allen noch einen schönen 
Herbst. 

Ihr

Referentenforum

Vizebürgermeister
Friedrich Nagl

Vizebürgermeisterin
Christine Pühringer

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

Sie haben in den letzten 
Wochen den neuen Fol-
der „Gunskirchner Kultur-
saison“ erhalten. Es wur-
de hier versucht, für die 
verschiedenen kulturellen 
Interessen und Bedürf-
nisse ein entsprechendes 
und ansprechendes  Pro	

			    gramm anzubieten.  

Die zertifizierte Ö-Ticket-Vorverkaufsstelle in der 
Bürgerservicestelle der Marktgemeinde Gunskir-
chen ermöglicht Ihnen, Tickets vor Ort zu erwerben. 
Es besteht für Sie aber auch wieder die Möglichkeit 
zum Kauf eines Abos.

Als weiteres Kulturangebot finden traditioneller 
Weise das Herbstkonzert des Musikvereins Guns-
kirchen sowie der Adventabend vom SinGkreis 
Gunskirchen statt. Ich darf Sie sehr herzlich zum 
Besuch der Konzerte einladen.

Alle Informationen betreffend Veranstaltungen und 
Veranstaltungstermine finden Sie in gewohnter 
Weise jeweils in den Sonderausgaben der Gemein-
dezeitung.

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie 
einen schönen Herbst sowie viele Aktivitäten in den 
letzten Monaten des Jahres 2016 

Ihre
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Referentenforum

Gemeindevorstand
Maximilian Feischl 

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

Straßenbau 2016

Folgende Straßenbaupro-
jekte bzw. Sanierungen 
konnten umgesetzt wer-
den:

•	 Ströblberg
•	 Porschestraße mit Gehwegverbindung
•	 Verlängerung Boschstraße (Fa. Steiner)
•	 Malvenstraße samt Spielfläche
•	 Moostal/ Bachstelzenweg
•	 Bahnhofstraße
•	 Feinasphalt im Ortsgebiet
•	 Straßensanierungen mittels Flüssigbitumen
•	 Mikrobelag Vitzinger Straße

Weiters konnten auch bauliche Hochwasserschutz-
maßnahmen in Fernreith umgesetzt werden.

Viele dieser bereits abgeschlossenen Bauvorhaben 
hatten Auswirkungen auf die Bevölkerung, da es ja 
vereinzelt zu Behinderungen gekommen ist.  

Ein herzliches Dankeschön an alle betroffenen 
Anrainer für Ihr Verständnis und Ihr Entgegen-
kommen. Mein Dank richtet sich aber auch an die 
Mitarbeiter vom Bauhof bzw. der Bauabteilung für 
Ihr Engagement und der zeitgerechten Erledigung 
der Bauvorhaben.

Ihr

Gemeindevorstand
Christian Schöffmann

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

SCHULERWEITERUNG 
ABGESCHLOSSEN

Die Volksschule wurde im 
Südtrakt aufgestockt bzw. 
erweitert, die Bauphase 
konnte nach wenigen Mo-
naten abgeschlossen wer-
den. Durch die Kompetenz 

des  Architekturbüros „Team M“, der Bauaufsicht 
Hermann Aschl und dem Bauamt der Marktge-
meinde mit den bauausführenden Firmen konnte 
der vorgegebene Termin vor Schulbeginn im Sep-
tember genau eingehalten werden, wofür ich mich 
herzlich bedanke!

Neben Klassenräumen für die Volksschule gibt es 
auch zwei Freizeitgruppenräume für die außer-
schulische Nachmittagsbetreuung, ebenso sind ein 
Bewegungsraum, ein Besprechungszimmer und 
ein Ärztezimmer im Zwischentrakt zur Hauptschule 
entstanden. Das zweite Obergeschoss kann auch 
durch ein neues Stiegenhaus im Bereich der Aula 
erreicht werden. Im Innenhof der Volksschule wurde 
durch einen Zubau zusätzlicher Platz für Gardero-
ben geschaffen. 

Die Marktgemeinde Gunskirchen hat mit diesem 
Ausbau auf die große Nachfrage nach Kinderbe-
treuungsplätzen reagiert und rund 1,1 Millionen € 
investiert. Dadurch kann den Eltern und Erziehungs-
berechtigen auch in Zukunft ein ausreichendes 
Angebot für die Kinderbetreuung zur Verfügung 
gestellt werden. Als zuständiger Referent für kom-
munale Einrichtungen und Bauvorhaben freue ich 
mich sehr,  dass dieses so wichtige Projekt so rasch 
umgesetzt werden konnte.

Die offizielle Eröffnung durch Landeshauptmann-
Stv. Mag. Thomas Stelzer findet am 5. November 
2016 statt.

Einen schönen Herbst wünsche ich Ihnen! 

Ihr
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Gemeindevorstand
Dr. Josef Kaiblinger

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

Kreisverkehr - 
Sparkreuzung - 2018

Seit meinem letzten Be-
richt in der UG hat eine 
weitere Besprechung mit 
dem Land Oberösterreich, 

Abteilung Straßen- und Brückenbau, stattgefunden. 
Als Ergebnis dieser Besprechung wurde die Fer-
tigstellung des Kreisverkehrs mit dem Jahre 2018 
vereinbart. Die entsprechenden Planungs- und 
Errichtungszeiträume wurden bereits festgelegt, 
sodass in spätestens zwei Jahren der Kreisverkehr 
„in Betrieb“ sein wird. 

Um für Fußgänger und Radfahrer die Gefahren 
herabzusetzen, werden beim Kreisverkehr Begleit-
maßnahmen wie z.B. Überquerungshilfen gesetzt.
Der Kreisverkehr wird eine entsprechend große Di-
mension annehmen, sodass sich in dessen Zentrum 
eine Freifläche von ca. 22 Metern im Durchmesser 
ergibt. Die Gestaltung dieser Freifläche steht noch 
nicht fest. Ideen sind hier gefragt und können die 
Gemeindebürger auch Gestaltungsvorschläge 
unterbreiten.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst!

Ihr

Referentenforum

Liebe Gemeindebürge-
rinnen und liebe Ge-
meindebürger,
             
Bei der letzten Wald- und 
Flurreinigungsaktion im 
März wurde wieder sehr 
viel Müll in unserem Ge-
meindegebiet gesammelt. 
Beim diesem Müll han-
delte es sich nicht nur 
um Flaschen oder Dosen 

sondern auch um Autoreifen und andere Problem-
stoffe die illegal neben der Straße oder im Wald 
entsorgt wurden. 

Im ASZ Gunskirchen können die Gemeindebürger 
folgende Altstoffe und wiederverwertbaren Stoffe 
abgeben

•	 Biogene Abfälle
•	 Elektroaltgeräte & Batterien 
•	 Glas (Flachglas, Weißglas, Buntglas)
•	 Kartonagen
•	 Metall
•	 Kunststoff 
•	 Papier
•	 Problemstoffe (Altöl, Altmedikamente,..)
•	 Sonstige Altstoffe und Abfälle (Reifen, Altholz,..)
•	 Wiederverwendbare Stoffe (Schuhe, Textilen,..)

Die fachkundigen Mitarbeiter des Altstoffsammel-
zentrums sind Ihnen bei der Entsorgung des Mülls 
oder der Altstoffe gerne behilflich.

Nutzen Sie auch die Möglichkeit die Informationen 
auf der Webseite der Umweltprofis nachzulesen.

http://www.umweltprofis.at/wels-land

Die Altstoffe oder der Müll sollten gezielt in einen 
Recycling Prozess kommen und nicht achtlos ent-
sorgt werden.
Durch das Recycling werden in einem Verwer-
tungsverfahren die Abfälle, Materialien oder Stoffe 
entweder für den ursprünglichen Zweck oder für 
andere Zwecke aufbereitet und wiederverwendet.

Abschließend wünsche ich allen Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchnern einen schönen Herbst.

Ihr

Gemeindevorstand
Jochen Leitner

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 4623
Tel. 07246/6255-113, gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: hARTenthaler.at; Blattlinie: Informationen amtlichen 
und allgemeinen Charakters. 

Redaktionsschluss Dezember-Ausgabe: 
23. November 2016
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Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich 

ist die Erinnerung.

Herr ÖkR Ernst WIMMER ist am 
Sonntag, 03. Juli 2016, 
im Alter von 76 Jahren verstorben.

Herr Wimmer war von 1973 bis 1991  
Vizebürgermeister und Ehrenringträger 
der Marktgemeinde Gunskirchen.

Niemand ist fort,  
den man liebt. 

Liebe ist ewige Gegenwart.

Frau Ingrid LUTTINGER ist am  
Dienstag, 12. Juli 2016,  
im Alter von 61 Jahren verstorben.

Frau Luttinger war von 1994 bis 2011 als 
Altenfachbetreuerin im Seniorenwohn- 
und Pflegeheim der Marktgemeinde 
Gunskirchen beschäftigt.

Frau Friederike Theresia  ZAUNER ist 
am Samstag, 25. Juni 2016, 
im Alter von 77 Jahren verstorben.

Frau Zauner war von 1991 bis 1997 als   
Mitarbeiterin in der Gärtnerei der  Markt-
gemeinde Gunskirchen beschäftigt.

Das Schönste, was ein Mensch 
hinterlassen kann, ist 

ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.

Anzeige
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Aktuelles
Die Marktgemeinde Gunskirchen 

gratuliert zur SPONSION

Frau Lisa WALLNER-
FORSTMAYR,  Gänsan-
ger 3, hat an der FH Steyr 
das Bachelorstudium Glo-
bal Sales and Marketing 
abgeschlossen und den 
akademischen Grad Ba-
chelor of Arts in Business 
(BA) erworben.

Ines EDER 
Dienstprüfung - Modul 2

Die Gemeindebedienstete Frau Ines Eder hat am 
25. April 2016 die Dienstprüfung - Modul 2 be-
standen.

Die Marktgemeinde Gunskirchen gratuliert sehr 
herzlich zu diesem Erfolg.

Anzeige
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Mit einem gemeinschaftlich nutzbaren E-Auto setzt 
die Marktgemeinde Gunskirchen ein umweltfreund-
liches Projekt um, das nicht nur die CO2-Belastung 
verringert. Die BürgerInnen ersparen sich damit 
auch das Zweit- oder Drittauto. 

Die Marktgemeinde Gunskirchen ist seit 1. Septem-
ber E-mobil: Gemeinsam mit dem Umweltcenter 
der Raiffeisenbank Gunskirchen und der E-GEM 
Ortsgruppe wurde ein umweltschonendes E-Car-
sharing Projekt umgesetzt. Damit bekommen alle 
Gunskirchner die Möglichkeit ein E-Auto gemein-
schaftlich zu nutzen. 
„Ein durchschnittlicher Privat-PKW steht 96 Prozent 
der Zeit. Ein Carsharing Auto hingegen ersetzt 
durch die effiziente gemeinschaftliche  Nutzung 
bis zu acht Fahrzeuge und trägt somit zum aktiven 
Umweltschutz, zum Gemeinschaftssinn und zur 
besseren Lebensqualität der NutzerInnen bei. Ziel 
ist es mit diesem Projekt das Zweit- oder Drittauto 
zu ersetzen und die Gemeinde Gunskirchen damit 
noch umweltfreundlicher zu machen“, erklärt der 
Gunskirchner Bürgermeister, Josef Sturmair. 

Umweltschonender Fahrspaß
Ein Elektroauto fährt zu 100 Prozent emissions-
frei, geruchsfrei, sauber und nahezu geräuschlos, 
und verbindet Komfort mit großem Fahrspaß.  Bei 
Verwendung von Ökostrom wird das E-Mobil zum 
atomstromfreien Vorzeigeauto.  Die Gemeinde freut 
sich über weniger Umweltbelastung, die Nutzer 
freuen sich über Ersparnisse durch kostenlosen 
Treibstoff in Form von Strom und sie haben keine 
Kosten für Reparaturen, Versicherung oder die 
KFZ-Steuer. Zudem verbindet das E-Auto durch 
das leise „Dahingleiten“ ein völlig neues Fahrgefühl 
mit Umweltschutz. 

Einfach registrieren und losfahren
Nach einmaliger Registrierung können die Nutze-
rinnen und Nutzer via Internet-Kalender oder per 
Handy reservieren und schon steht ein stets in 
Schuss gehaltener Kia Soul EV beim Umweltcenter 
der Raiffeisenbank Gunskirchen bereit, wo dieser 
nach der Fahrt wieder zurückgebracht und aufgela-
den wird. Die eingetragenen Nutzer sind schon ab 
einem Stundentarif von 3,5 Euro, und das inklusive 
der gefahrenen Kilometer und Vollkaskoversiche-
rung, unterwegs. 

Gunskirchen ist E-mobil: 
E-Carsharing gestartet

Das E-Auto hat, je nach Fahrweise und Energie-
verbrauch für Heizung oder Klimaanlage, eine 
Reichweite zwischen 160 und 200 km, und kann, 
falls nötig, auch unterwegs, z.B. an jeder üblichen 
Haushaltssteckdose aufgeladen werden. „E-
Mobilität ist für alle ein Gewinn. Mit der Nutzung 
von Elektroautos wird nicht nur CO2 eingespart 
sondern auch die Lärmbelastung wird gesenkt. 
Mit dem gemeinschaftlich nutzbaren E-Auto steht 
allen Gunskirchnerinnen und Gunskirchnern nun ein 
umweltfreundliches Fahrzeug zur Verfügung, egal 
ob für etwas längere Strecken oder den täglichen 
Einkauf“, erklärt Dr. Hubert Pupeter, Direktor der 
Raiffeisenbank Gunskirchen. 

Interessentinnen und Interessenten können 
sich beim Marktgemeindeamt Gunskirchen 
unter der Telefonnummer 07242/6255 113 über 
die Details informieren und sich als Nutzer 
anmelden.

Das E-Carsharing Projekt in Gunskirchen wird von 
klimaaktiv mobil und vom Land Oberösterreich 
unterstützt.

Bild Titelseite
v.l.n.r.: Klimacoach und Berater Markus Rapold, 
Amtsleiter Mag. Erwin Stürzlinger, Bgm. Josef 
Sturmair, Peter Zirsch (Obmann der E-Gem Guns-
kirchen), Mag. Kristina Proksch und Dr. Hubert 
Pupeter vom Umweltcenter der Raiffeisenbank 
Gunskirchen Gunskirchen, Gregor Greinecker 
(Autohaus Greinecker Gunskirchen)
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Anzeige

Klara  Kohler bekam 2015 den Klemens-Brosch-Preis für „Zeichnung“

Im Rahmen der Klemens 
Brosch - Ausstellung (30.
September 2016 – 8. Jänner 
2017) wird nun eine Auswahl 
der großformatigen Bilder 
von Klara Kohler zusammen 
mit den Preisträgern der 
Vorjahre im Wappensaal 
der Landesgalerie Linz statt-
finden. 

Ausgezeichnet. 
Klemens Brosch-PreisträgerInnen
Eröffnung: 19.Oktober 2016, 19 Uhr
Führung mit den KünstlerInnen: 
8.November 2016, 18 Uhr
Landesgalerie Linz, Museumsstraße 14

Klara Kohler präsentierte in Zusammenarbeit mit 
Franz Frauenlob einen Arbeitszyklus, der die Sicht-
barmachung und Spürbarkeit emotionaler Themen 
wie „Allgegenwart“ oder „Verwundbarkeit“ anstrebt. 
Das Unfassbare, wie es sich etwa im Traum mani-
festiert, wird in Form von Tafelbildern umgesetzt. 

Kohler knüpft mit den einzelnen Bildelementen an 
die großen Zeichnungen an, die sie mit Aschen-
staub direkt auf die Wand aufträgt. Sie spielt damit 
auf die traditionelle Aufpaustechnik an, die als eine 
Art Vorzeichnung bei Fresken, Seccomalerei und 
Sgraffitos verwendet wird und nur temporär sichtbar 
sein sollte. Für die oberösterreichische Künstlerin 
ist aber gerade der flüchtige, momenthafte Aspekt 
dieser Technik wesentlich, den sie in seiner Bedeu-
tung als Träger von Bild- und Denkinhalten sichtbar 
macht. (…)
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EHRUNGEN VERDIENTER PERSÖNLICHKEITEN  
DER MARKTGEMEINDE GUNSKIRCHEN

Am Donnerstag, 07. Juli 2016 wurden im Rahmen 
einer Festsitzung Ehrungen verdienter Persönlich-
keiten der Marktgemeinde Gunskirchen durchge-
führt. 

Den Ehrenring der Marktgemeinde erhielt die 
ehemalige Bürgermeisterin, Vizebürgermeiste-
rin, Finanz- und Sozialreferentin Mag.a Karoline 
Wolfesberger. Sie war ab 1997 Gemeinderätin, 
ab 2003 auch Gemeindevorständin.
2009 trat die Mutter zweier Töchter die Nachfolge 
von Bürgermeister Karl Grünauer an, ehe Josef 
Sturmair in dieses Amt gewählt wurde. Im Herbst 
2015 legte sie ihre politischen Ämter zurück. Beson-
ders engagiert ist Frau Mag.a  Wolfesberger auch 
bei den Kinderfreunden Gunskirchen, das Eltern-
Kind-Zentrum und die Einrichtung der Krabbelstube 
gehen wesentlich auf ihre Initiativen zurück. Außer-
dem ist sie jahrzehntelang Mitglied beim Askö und 
bei der Union Gunskirchen.

Die Verdienstmedaille in Silber ging an Frau  
Ingrid Mair, die von 2003 bis 2015 Gemeinderätin 
und von 2009 bis 2015 Gemeindevorständin war. 
Neben ihrer politischen Tätigkeit engagierte sich 
Frau Mair auch bei den Kinderfreunden, war neun 
Jahre Obfrau.

v.l.n.r.: Franz Hochholdt, Mag.a Karoline Wolfesberger, Ingrid Mair, Isabella Bucher, Mag. Patrick Mayr
Bezirkshauptmann Dr. Josef Gruber, Vbgm. Friedrich Nagl, GV Christian Schöffmann, Vbgm. Christine Pühringer, 

Bgm. Josef Sturmair, GV Dr. Josef Kaiblinger, GV Maximilian Feischl, GV Jochen Leitner 

Aktuelles

Je eine Verdienstmedaille in Bronze gingen an Herrn 
Franz Hochholdt und Frau Isabella Bucher.

Herr Franz Hochholdt war 15 Jahre im Gemein-
derat, jahrelang auch stellvertretender Fraktions-
obmann. Neben seinem politischen Engagement 
wirkt er immer noch beim Singkreis Gunskirchen 
federführend mit. 

Frau Isabella Bucher war von 1991 bis 2003 
Gemeinderätin. Sie engagierte sich vorwiegend 
im Bereich Jugend und Sport. Sie begründete die 
Ferienaktion der Gemeinde und war auch in der 
Lehrervertretung tätig. Mit der Volksschule gelang 
ihr ein Eintrag ins Guinness-Buch der Rekorde. 
Auch in der Tagesheimstätte und bei der Rumäni-
enhilfe hilft sie.

Der ehemalige Gemeinderat  (2009 bis 2015)  
Herr Patrick Mayr erhielt für sein Engagement 
eine Ehrenurkunde. Seine besonderen Anliegen 
waren unter anderem die Umsetzung von sport-
lichen Einrichtungen in Gunskirchen und auch die 
Familienpolitik, insbesondere die Kinderbetreuung 
im Zusammenhang mit der Vereinbarkeit Familie 
und Beruf.
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Erneuerungssarbeiten  
am Bahnhof Gunskirchen

Die Erneuerungsarbeiten am Bahnhof Gunskirchen 
liefen auf Hochtouren. Seit Anfang Juli wurden die 
Bahnsteige 2 und 3 vollständig modernisiert, wobei 
diese unter anderem neue Bahnsteigkanten, eine 
neue Pflasterung sowie eine modernisierte War-
tekoje erhielten. Insgesamt investierte die ÖBB-
Infrastruktur AG 940.000 in die bis zum 30. August 
2016 laufende Modernisierung des Bahnhofes 
Gunskirchen.

Neue Beleuchtung sorgt für mehr Sicherheit
Der Bahnhof erhielt nicht nur ein Rundum-Lifting auf 
den Bahnsteigen, sondern auch modernste Kommu-
nikationstechnologie: Neue Monitore, Lautsprecher 
und Beleuchtungsanlagen sorgen für zusätzlichen 
Komfort und mehr Sicherheit am Bahnhof. 

Taktiles Leitsystem auf allen Bahnsteigen
Auch die Barrierefreiheit stand beim Umbau des 
Bahnhofes Gunskirchen an oberster Stelle: So 
wurden im Zuge der Bauarbeiten auf den Bahnstei-
gen 1,2 und 3 taktile Leitsysteme eingerichtet, die 
es Sehbehinderten künftig leichter machen, sich 
am Bahnhof zu bewegen. Schon jetzt gibt es am 
Bahnhof Gunskirchen in den Personendurchgängen 
Rampen für Rollstuhlfahrer und Kinderwägen.

Nächstes Bauprojekt in Gunskirchen startete 
im September
Insgesamt nahm die Hauptbauphase am Bahnhof 
Gunskirchen zwei Monate Bauzeit in Anspruch. 
Ab September begannen die Bauarbeiten für die 
Erneuerung des Weichenkopfes West am Bahnhof. 
Das Investitionsvolumen bei diesem Projekt lag bei 
vier Millionen €.

(v.l.): Gerhard Hatzmann, Baumanager der ÖBB-
Infrastruktur AG, Bgm. Josef Sturmair und ÖBB In-
frastruktur SAE-Regionalleiter Andreas Niedermair
Foto: ÖBB/ Abdruck honorarfrei

Im Jahr 2016 haben 37 Jugendliche aus der Markt-
gemeinde Gunskirchen eine Stellungsaufforderung 
erhalten.

Grundsätzlich ist jeder männliche österreichische 
Staatsbürger ab dem 17.Geburtstag stellungs-
pflichtig. 

Stellungspflichtige 2016 Der Zweck der Stellung ist es, psychischen und 
physischen Stärken und Schwächen zu erkennen, 
damit die jungen Männer den Grundwehrdienst in 
einer ihrer Fähigkeiten entsprechenden Funktion 
ableisten können.
Bgm. Josef Sturmair und GR Johann Eder luden alle 
Stellungspflichtigen zu einem gemeinsamen Essen 
in das Gasthaus Gruber ein.
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Sozialpolitische Maßnahmen 2016

Zur Verringerung der finanziellen Belastung von Familien und Einzelpersonen, die in Gunskirchen ihren 
ordentlichen Wohnsitz und ein geringes Einkommen haben, gewährt die Marktgemeinde Gunskirchen 
folgende Zuschüsse:

•	 Weihnachtszuwendung – € 100,- pro Person im Haushalt 
•	 Heizkostenzuschuss € 75,--pro Haushalt 
•	 Schul- bzw. Studienbeihilfe € 100,--
•	 Zuschuss zu den Kanalbenützungsgebühren bzw. Entsorgungskosten für  

Senkgrubeninhalte – pro Person im Haushalt € 48,80 

EINKOMMEN
1.	 Als Einkommen gilt der Gesamtbetrag der Einkünfte der im Haushalt lebenden Personen im gesamten 

Kalenderjahr 2015. Sollte das aktuelle Einkommen niedriger sein, als ein Zwölftel des vorjährigen 
Einkommens, so ist das glaubhaft nachzuweisen.

2.	 Als Einkünfte gelten
a) bei nicht selbständiger Arbeit die Summe der „steuerpflichtigen Bezüge abzüglich der einbehal-

tenen Lohnsteuer
b) bei vollpauschalierten und teilpauschalierten Land- und Forstwirten wird der Gewinn aufgrund 

der Verordnung des BMF über die Aufstellung von Durchschnittssätzen für die Ermittlung des 
Gewinnes aus Land- und Forstwirtschaft ermittelt.

c) bei allen übrigen Personen, die zur Einkommenssteuer veranlagt werden, die Summe der positiven 
Einkünfte gemäß Einkommenssteuerbescheid abzüglich der festgesetzten Einkommenssteuer.

3.	 Zu den Einkünften sind Leistungen des Arbeitsmarktservices hinzuzurechnen.
4.	 Zu den Einkünften dürfen Unterhaltsleistungen für Kinder, Wohnbeihilfe, Pflegegeld,  Kinderbetreu-

ungsgeld und Familienbeihilfe keinesfalls hinzugerechnet werden.

EINKOMMENSOBERGRENZE
1.	 Die Zuschüsse werden nur dann zuerkannt, wenn das Familieneinkommen die nachfolgenden Grund-

sätze auf Basis des gewichteten Haushaltseinkommens zu ermittelnde Obergrenze nicht übersteigt.
a) Der Berechnung ist ein Sockelbetrag von monatlich € 566,- zugrunde zu legen.
b) Die Berechnung des gewichteten Haushaltseinkommens erfolgt durch die Addition der nachste-

henden Gewichtungsfaktoren und der Mulitplikation dieser Summe mit dem Sockelbetrag.
c) Gewichtungsfaktoren

Einzelpersonenhaushalt							       1,60
das sind € 905,60
Zweipersonenhaushalt							       2,15
das sind € 1.216,90
Bei einem Haushalt mit mehr als zwei Personen
für die ersten beiden ältesten Personen					     2,05
für jede weitere erwachsene Person 
und für jedes studierende Kind						      0,80
für ein Kind über 14, das eine allgemeinbildende oder berufsbildende höhere Schule besucht
und in einem Internat untergebracht ist					     0,80
für ein Kind, für das Familienbeihilfe bezogen wird			   0,50
bei Familien ab drei Kindern,
für die eine Familienbeihilfe bezogen wird					    0,50
für ein erheblich behindertes Kind im Sinne des § 8 des Familienauslastenausgleichgesetzes 1967 
oder für eine im Beruf stehende Person, deren Erwerbsfähigkeit zu mindestens 60 Prozent 
gemindert ist, erfolgt eine Erhöhung der Gewichtungsfaktoren um 	 0,50
für jedes Kind, welches nicht im gemeinsamen Haushalt lebt und für das Unterhalt geleistet wird, 
können bis € 162,00 beim Leistenden vom Einkommen in Abzug gebracht werden. 	



15

Aktuelles
2.	 Bleibt das Familieneinkommen unter der errechneten Einkommensobergrenze, werden die Zuschüsse 

in voller Höhe zuerkannt.  Wird diese Obergrenze überschritten, wird zur Vermeidung von Härtefäl-
len die Beihilfe bzw. der Zuschuss um die Höhe jenes Betrages vermindert, um den die Obergrenze 
überschritten wird.

Die Anträge sind im Zeitraum vom 2. bis 30. November 2016 zu stellen.
(Anträge liegen im Marktgemeindeamt Gunskirchen, Bürgerservicestelle auf)

Vorzulegende Nachweise:
a.	bei Arbeitnehmern, die nicht zur Einkommenssteuer veranlagt werden: Lohnzettel für 2015
b.	Personen, die zur Einkommenssteuer veranlagt werden – Einkommenssteuerbescheid 2015
c.	Landwirte, die nicht zur Einkommenssteuer veranlagt werden – letzter Einheitswertbescheid über 

das land- und forstwirtschaftliche Vermögen
d.	Bestätigung über Leistungen des Arbeitsmarktservice
e.	Bestätigung über den Bezug von Kinderbetreuungsgeld
f.	 Pensionsbestätigung 
g.	Nachweis über sonstige Bezüge, die als Einkünfte gelten
h.	Nachweis über den Bezug der erhöhten Familienbeihilfe
i.	 Nachweis über den Bezug einer Studienbeihilfe/Studienzuschuss bzw. Schulbesuchsbestätigung 
j.	 Nachweis über die Höhe der Entsorgungskosten eines professionisierten Entsorgungsunternehmens 

zu einer Kläranlage
k.	Nachweis über die Höhe der Heizkosten

Anzeige
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YO G A  A M  VO R M I T TAG

Kursinhalte:
•	 Yoga-Asanas (Yogaübungen)
•	 Pranayama (Atemübungen)
•	 Entspannungstechniken, Meditation
•	 Einfühung in die Yoga-Philosophie

Infos für die Teilnehmer:
Du musst nichts über Yoga wissen um diesen Kurs besuchen zu können. Es ist einzig und alleine 
deine Bereitschaft etwas neues zu erfahren, auszuprobieren, dich zu bewegen und dich mit einer 
Philosophie auseinanderzusetzen die aus einer spirituellen Kultur kommt. Yoga löst körperliche und 
geistige Spannungen und weckt erstaunliche Energiereserven und … zvü Stress, Kreizweh, oiwei 
miad, zweng Freid, ois zwickt… gegen des hüfts a!!!

Kursstart: 	 Dienstag, 11.10.2016 (09:15 Uhr – 10:45 Uhr) 8 Vormittage
                 	 (18.10.+25.10.+08.11.+15.11.+22.11.+29.11.+13.12.)
Kosten: 	 € 96,00 
Mitzubringen: 	 Yogamatte, Decke, dickes Kissen, bequeme Kleidung
Kursort: 	 Musikschule Gunskirchen

Anmeldung und Info: Petra Werskiuk,Tel. 0664/5041646 oder unter office@werskiuk.at 

Petra S. Werskiuk 
(dipl. Tanz- und Bewegungspäda-
gogin, intern. geprüfte Yogalehrerin

Anzeige
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Mit diesem Workshop erhalten Sie die Möglich-
keit, im Alltag leicht einsetzbare Techniken und 
Übungen zu erlernen, um das innere Gleich-
gewicht zu aktivieren, die eigenen Bedürfnisse 
besser kennen zu lernen und mit Achtsamkeit sich 
selbst gegenüber den oft sehr herausfordernden 
Alltag gut bewältigen zu können.

Im Sturm der Welt versucht das Herz 
sein Gleichgewicht zu halten

und spaziert dahin am Weg zum Glück

Termine: 	jeweils Mittwoch, 19:00 Uhr–21:00 Uhr
                29.6., 14.9., 19.10., 23.11.2016
Kosten: 	 € 25,00 pro Abend
Kursort: 	Psychotherapeutische Praxis,
	 Iris Brunnbauer-Kransteiner, 
	 Welser Straße 6, 4623 Gunskirchen

Anmeldung: Spätestens 1 Woche vorher, 
0664/5353808, praxis@psychotherapie-
brunnbauer.at

Meinem inneren Gleichgewicht 
auf der Spur

In diesem Workshop machen wir uns mit leicht 
erlernbaren Techniken und Übungen auf den Weg 
zu unserem W O H L F Ü H L – I C H, um unsere 
innere Ruhe zu finden.

Termine: 	 05.10.2016 ODER 
	 02.11.2016, 19:00 Uhr – 21:00 Uhr 

Kosten: 	 € 25,00 pro Workshop
Kursort: 	 Psychotherapeutische Praxis, 
	 Iris Brunnbauer-Kransteiner, 
	 Welser Straße 6, 4623 Gunskirchen

Anmeldung: 
Tel.Nr.: 0664/53 53 808
praxis@psychotherapie-
brunnbauer.at

ME, MYSELF AND I
Mich gern haben… Liebevoll auf mich selbst 

achten… Ich bin richtig, so wie ich bin…

Anzeige
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Anzeige

S t a m m t i s c h  f ü r 
„ p f l e g e n d e  A n g e h ö r i g e “

Termine

13. Oktober 2016
10. November 2016
15. Dezember 2016

Natürlich besteht immer die Möglichkeit 
fachliche Fragen an die Stammtischlei-
terin zu stellen und Erfahrungen in einer 
vertraulichen Atmosphäre auszutau-
schen.              

jeweils 20:00 Uhr
Besprechungszimmer 

Seniorenwohn- und  Pflegeheim 
Gunskirchen, Welser Str. 7
Info: 0664 / 73 70 45 74 oder 

07246/8671

Auf Euer Kommen freut sich
 DGKS Christine Gruber
(Leiterin des Stammtisches)

 START: 
04. April 2017

jeden
Dienstag
18:30 Uhr

Treffpunkt:
Parkplatz Gemeindefriedhof

Dauer: 1 bis 1 ½Stunden

kostenlos und für alle Interessierten
keine Anmeldung erforderlich
an Feiertagen ist kein Walking-Treff

WALKING - TREFF
Bewegung an frischer Luft

wöchentlicher Treff 

für SIE & IHN

TAGESHEIMSTÄTTE  
GUNSKIRCHEN

Wir gehen in die Tagesheimstätte 
- kommst du auch?

Jeden Montag ab 13.00 Uhr

Miteinander Reden
Unterhaltung
Kartenspiel
Ausflüge
Weihnachtsfeier und vieles mehr

Für´s leibliche Wohl ist gesorgt - 
Kaffee, Kuchen und Getränke

Ziehharmonikerspieler wären erwünscht. 

Auf Euer Kommen freuen sich

Maria und Gust Hillinger
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Die ReVital-Box - 
ein handlicher Karton zum Sammeln von 

gebrauchten, funktionsfähigen Waren

Ab sofort werden ReVital-Boxen in allen Altstoff-
sammelzentren und –inseln im Bezirk Wels-Land 
ausgegeben und nach der Befüllung wieder ange-
nommen.

Was gehört in die ReVital-Box?
Alles, was nicht mehr gebraucht wird, aber noch 
gut erhalten und funktionstüchtig ist: Hausrat, 
Spielzeug, Geschirr, Sportartikel, Werkzeug und 
kleine Elektrogeräte.
Die Boxen sind zur mehrmaligen Verwendung be-
stimmt und sollten deshalb nicht zu sehr vollgestopft 
werden. Textilien bitte weiterhin mit dem Textilien-
sack im ASZ abgeben.

Was bedeutet ReVital?
ReVital ist ein Gemeinschaftsprojekt, bei dem 
gebrauchte Waren über die ASZ gesammelt, in 
sozioökonomischen Betrieben aufbereitet („revita-
lisiert“) und in eigenen Shops verkauft werden. Im 
Bezirk Wels-Land arbeitet der Bezirksabfallverband 
mit der Volkshilfe Wels-Kirchdorf zusammen. Die 
geprüfte Ware wird in Wels im ReVital-Shop am 
Florianiweg verkauft.

Mehr Infos zum Projekt gibt es unter 
www.revitalistgenial.at 

Für Fragen stehen die Abfallberater am Mistte-
lefon 07242/54060 gerne zur Verfügung.

Abfallentsorgung

2-wöchige Entleerung:
03.10.	 14.11.	 12.12.
17.10.	 28.11.	 27.12.
31.10.	

4-wöchige Entleerung:
	 17.10.
	 14.11.
	 12.12.	

6-wöchige Entleerung:
	 31.10.
	 12.12.

Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht entleert 
wurde, bitte spätestens am nächsten Tag beim 
Marktgemeindeamt (Bürgerservice Fr. Eder, Tel. 
07246/6255-122) melden. Später einlangende 
Reklamationen können nicht berücksichtigt 
werden!

Wann kommt die Müllabfuhr?

Wie der Name schon sagt, ist die Tierkörper-Sam-
melstelle der TKV Oberösterreich der richtige Ort, 
um tote Tiere zu entsorgen.

Was tun mit toten Haustieren?

Die Sammelstellen sind rund um die Uhr erreichbar.
Die Sammelcontainer sind mit einer Kühlung aus-
gestattet und geruchssicher verschlossen. Auch 
verdorbene Fleischprodukte können dort einge-
worfen werden.

Gartenbesitzer dürfen ihr lieb gewonnenes Heimtier 
aber auch auf eigenem Grund und Boden vergraben, 
falls kein Seuchenverdacht vorliegt. Dazu wurde im 
Tiermaterialiengesetz eine Ausnahmeregelung ge-
troffen. Diese gilt nicht für Einhufer, Wiederkäuer, 
Schweine, Geflügel und alle zu landwirtschaftlichen 
Zwecken gehaltenen Tiere.

Standorte der TKV-Container im Bezirk Wels-Land:
4650 Edt, Fluchtwang 24 bei der Kläranlage  
4625 Offenhausen, Stritzing bei der Kläranlage        
4600 Thalheim,	Am Thalbach 110, Nähe Altstoff-
sammelzentrum
4652 Steinerkirchen, Linden 31, Nähe Altstoffsam-
melzentrum

Öffnungszeiten: 
täglich von 
0 bis 24 Uhr
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Abfallentsorgung

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 

Krenglbacher Straße 30 
Tel. 07246/20275

Mo.	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di.	 geschlossen         
Mi.	 12.00 Uhr - 18.00 Uhr
Do.	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fr.	 12.00 Uhr - 18.00 Uhr

Sa.	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Im ASZ Gunskirchen werden folgende Frakti-
onen GANZJÄHRIG angenommen: Altstoffe, 
Verpackungen, Problemstoffe, Elektroaltgeräte, 
Grün- und Strauchschnitt, Sperrabfall

Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.

Wenn Sie noch Fragen zum Thema Abfall haben 
oder weitere Auskünfte betreffend Sperrmüll-
sammlung benötigen: Frau Eder, Bürgerservice 
Marktgemeinde Gunskirchen, 07246/6255-122

Abholung Gelber Sack

Mi/Do/Fr	 09.11./10.11./11.11.
Mi/Do/Fr	 21.12./22.12./23.12.

Reservesäcke sind in der  
Bürgerservicestelle erhältlich.

Abholung Altpapier - Rote Tonne

Mo/Di/Mi	 07.11./08.11./09.11.
Mo/Di/Mi	 19.12./20.12./21.12.

Abholung Montag: 
Au bei der Traun, Ortsgebiet, Stein-
wendnersiedlung, Ortschaften Irn-
harting, Kappling usw.

Abholung Dienstag: 
Waldling, Grünbach, Moostal, Fernreith usw.

Abholung Mittwoch: 
Straß südlich der Bahn, Stiftersiedlung

Alttextiliensammlung
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und im 
ASZ kostenlos erhältlich. Den befüllten Textilsack 
bitte gut verschnürt ausschlieSSlich im ASZ 
Gunskirchen abgeben. 
Für die Sammlung in Containern bei den Sammel-
inseln bitte normale Plastiksäcke verwenden.

Sperrmüll-Abholung
Falls Sie keine Gelegenheit haben, Ihren Sperrmüll 
zur Sammelstelle zu bringen, besteht die Möglich-
keit zur kostenpflichtigen Abholung (wird nach 
tatsächlichem Aufwand verrechnet). 
Anmeldung und Terminvereinbarung: Hr. Gerald 
Höller (Bauhof Gunskirchen), Tel. 07246/6255-360.

Die Biotonnen werden in folgendem Rhythmus 
geleert:

Entleerung der Biotonne
Mo/Di 	 03.10./04.10. 
Mo/Di	 17.10./18.10.
Mo/Mi	 31.10./02.11.

Mo/Di	 14.11./15.11. 
Mo/Di	 28.11./29.11. 

Mo/Di	 12.12./13.12. 
Mo/Di	 27.12./28.12.
	
Aus hygienischen Gründen bitten wir, auch nicht 
ganz volle Tonnen zur Entleerung bereitzustellen.

Biotonnenbesitzer erhalten kostenlos 10 Grün-
schnitt-Säcke (auch für Wohnanlagen), 
Abholung bitte bei der Bürgerservicestelle!

Abholung Montag: 
gesamtes Ortszentrum, Stiftersiedlung, Moostal, 
Grünbach, Waldling, Vitzing, Hof, Wallnstorf,

Abholung Dienstag: 
Baumgarting, Ströblberg, Oberndorf, Lehen, Falls-
bach, Gänsanger, Irnharting, Schlambart, Salling, 
Pöschlberg, Liedering, Auholz, Aigen, Kappling, 
Sirfling, Kottingreith, Ober- und Niederschacher, 
Holzgassen, Straßern, Roith, Holzing, Kranzl am 
Eck, Spraid, Lucken, Luckenberg, Au bei der Traun

Abweichungen vom geplanten Rhythmus 
können in Einzelfällen vorkommen, daher 
bitten wir, auch weiters alle Biotonnen bereits 
am Montag um 6 Uhr früh bereit zu stellen.
Ansonsten melden Sie sich bitte spätestens 
Dienstag bis ca. 16:00 Uhr am Gemeindeamt-
Bürgerservice (Fr. Eder 07246/6255-122)
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Aus der Bauabteilung
Meldung der Baufertigstellung ist 

Voraussetzung für die Benützung von 
allen Bauten und baulichen Anlagen!

Es wird darauf hingewiesen, dass die Vorausset-
zung für die Benützung von Bauten und  baulichen 
Anlagen die schriftliche Anzeige bei der Baube-
hörde über deren Fertigstellung gemäß §§ 42, 43 
und 44 der Oö. Bauordnung 1994 idgF. ist. 

Im Sinne der Bestimmungen des § 43 Oö. BauO 
sind mit der Baufertigstellungsanzeige von Neu-, 
Zu- oder Umbauten von Gebäuden und baulichen 
Anlagen, welche keine Kleinhausbauten oder Ne-
bengebäude untergeordneter Bedeutung sind, der 
Baufertigstellungsanzeige alle im Baubescheid 
geforderten Bestätigungen bzw. Befunde, gemäß 
dem bautechnischen Gutachten, vorzulegen.

Dies sind jedenfalls:
1.	 Eine vom jeweiligen Bauführer oder von der 

jeweiligen besonderen sachverständigen Per-
son ausgestellte Bestätigung (Befund) über 
die bewilligungsgemäße und fachtechnische, 
gegebenenfalls insbesondere auch die bar-
rierefreie und die dem Energieausweis (§ 36 
Oö. Bautechnikgesetz 2013) entsprechende 
Ausführung des Bauvorhabens oder jener Teile 
(Bauabschnitte), für die der Befundaussteller als 
Bauführer bestellt oder als besondere sachver-
ständige Person beigezogen war.

2.	 Soweit eine derartige Anlage beim betreffenden 
Gebäude vorhanden oder von der Baumaßnah-
me betroffen ist, je eine Bestätigung (Befund) 
über den Zustand von Rauchfängen, von Hei-
zungs-, Warmwasser-, Gas- und Blitzschutzan-
lagen, von elektrischen Anlagen sowie über die 
Dichtheit von Hauskanalanlagen, Senkgruben, 
Ölwannen und dgl. (LGBl 36/2008, 34/2013).

Hinweis: Damit eine Bestätigung vom Bauführer 
beigebracht werden kann, ist vom Bauauftraggeber 
für das Bauvorhaben und gegebenenfalls zusätzlich 
für einzelne Bauteile, wie gesetzlich vorgesehen, 
ein Bauführer zu bestellen!! 

Für die Baufertigstellung von Kleinhausbauten 
(Wohnhäuser mit bis zu 3 Wohneinheiten) und Ne-
bengebäude genügt gemäß § 42 Oö. BauO allein die 
Baufertigstellungsanzeige des Bauauftraggebers, 
jedoch nur insofern als im Baubescheid nicht die 
Vorlage von Bestätigungen und Befunden verlangt 
wird (z.B. Nachweis über die Umsetzung der er-
höhten schalltechnischen Anforderungen an die 
Außenbauteile einschließlich Fenster und Türen). 

Anzeige

Anzuschließen ist jedenfalls eine Bestätigung über 
die ordnungsgemäße Herstellung (Dichtheitsattest) 
der Hauskanalanlage oder der Senkgrube. Der 
Bauführerbefund und sonstige Atteste (z.B. über die 
elektrische Anlage einschließlich Blitzschutz) sind 
vom Bauauftraggeber oder vom Nutzungsberech-
tigten für bau- und feuerpolizeiliche Überprüfungen 
bereit zu halten. 

Mit der Baufertigstellungsanzeige sind auch Ab-
weichungen in der Bauausführung zu melden und 
allenfalls die Bewilligung dafür zu beantragen!! 

Nicht rechtzeitig und unvollständig einge-
brachte Baufertigstellungsanzeigen führen zur 
Untersagung der Benützung. Eine Benützung 
ohne ordnungsgemäße Fertigstellungsmeldung 
stellt zu dem eine Verwaltungsübertretung dar 
und zieht eine Verwaltungsstrafe (bis € 36.000) 
mit sich! 

Das Formular für die Baufertigstellungsanzeige 
finden sie unter 

www.gunskirchen.com/buergerservice/formulare 
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Aus der Bauabteilung
Schulzubau Volksschule

Rechtzeitig zu Schulbeginn konnte der Volksschulzubau fertig gestellt werden.
Durch den Zubau kann der Bedarf an Volksschulklassen und an Räumlichkeiten für die Nachmittagsbetreu-
ung für die nächsten Jahre gedeckt werden. Insgesamt konnten durch die Aufstockung fünf Räumlichkeiten 
in Klassengröße, ein Arztzimmer für die Volks- und Neue Mittelschule, die dazugehörigen WC-Anlagen, 
und entsprechende Garderoberäumlichkeiten durch einen Zubau im Erdgeschoß geschaffen werden. Des 
Weiteren wurde im Innenhof ein zusätzliches Stiegenhaus, welches einerseits für den Zugang in das neue 
zweite Obergeschoß, als auch als Fluchtstiegenhaus für erstes und zweites Obergeschoß der Volksschu-
le dient, errichtet. Durch dieses neue Stiegenhaus kann der Sicherheitsstandart für die Entfluchtung der 
Volksschule im Brandfall wesentlich verbessert werden. Bautechnisch gab es einige Herausforderungen, so 
musste für die Aufstockung, die über dem ersten Obergeschoß bestehende Geschoßdecke, zur Erreichung 
der notwendigen Traglast/m², verstärkt werden. Aus statischen Gründen wurde im Bereich der Aufstockung 
eine Leichtbauweise in Holz gewählt. Der Garderoben- und Stiegenhauszubau wurden in Massivbauweise 
errichtet. Die vom Architekten und von den Schulleitungen gewählte Farbe für die vorgehängte Fassade in 
Alu-cubond (grün) soll vor allem nach der allgemeinen Farbenlehre die Kinder begeistern.
Die Baukosten betragen inkl. der Einrichtung ca. € 1,5 Mio inkl. MWSt.
Geplant wurde das Bauvorhaben vom Architekturbüro Team M, aus Linz. Die örtliche Bauaufsicht und die 
Baustellenkoordination wurde von Baumeister Aschl, Gunskirchen, wahrgenommen. Die Elektroplanung 
erfolgte vom Büro TB Freudenthaler, Enns, die Haustechnikplanung von Ökoenergie Greif, Steinhaus, die 
statisch konstruktive Bearbeitung vom Zivilingenieurbüro Schindelar, Grieskirchen, und die Bauphysik vom 
Büro Seidel aus Perg. 

Folgende Firmen waren nach Ausschreibung mit folgenden Gewerken beauftragt:

Baumeister	 Aichinger, Regau
Holzbau	 Swietelsky, Hohenzell
Dach	 Innocente, Vorchdorf
Fassade	 Wiesinger, Tumeltsham
Fenster	 Huber, Andorf
Sonnenschutz	 Interroll, Bad Wimsbach
Leichtmetallkonstruktionen	 Peneder, Atzbach
Schlosser	 Kraus, Niederthalheim
Türen und WC-Trennwände	 Hummelbrunner, Gunskirchen
Trockenbau	 Ditzlmüller, Wels
Maler	 Höhnel, Linz u. Bugariu, Gunskirchen
Fliesenleger	 Mayr, Neukirchen/Walde
Estrich	 Brandlmayr, Gunskirchen
Böden u. Vollwärmeschutz	 Polzinger, Offenhausen
Elektriker	 Dorner-Mayer, Wels
Installation Haustechnik	 Fraungruber & Leitner, Bad Schallerbach
Zugangskontrolle	 Secom, Gunskirchen
Außengestaltung	 Swietelsky, Grieskirchen u. AB Gartenservice, Gunskirchen
Einrichtung	 Mayr Schulmöbel, Scharnstein

Wir wünschen den Kindern und Pädagogen viel Freude bei der Nutzung der neuen Räumlichkeiten!



24

Schulanfängerausflug ins „Welios“ 

Einen ganzen Vormittag im Juni konnten alle Schul-
anfänger  des Gemeindekindergartens ihr Wissen 
zum Thema Energie auf spielerische Art und Weise 
im Welios erweitern.
Bei der Mitmachausstellung durften die Kinder bei 
den Stationen drücken, drehen und kurbeln. Sie 
erkannten dabei, wie viel Anstrengung und Kraft 
notwendig ist, um Energie zu gewinnen.
Die Kinder probierten alles selbst aus, spürten die 
Kraft von Wind, Wasser und Sonne. Der natürliche 
Forschergeist der Kinder wurde angeregt und sie 
konnten diesen voll ausleben.
Es war ein sehr lern- und erlebnisreicher Ausflug 
mit unseren Schulanfängern.

Zu Besuch bei der Feuerwehr!

Auch heuer durften wieder alle Schulanfängerkinder 
die Feuerwehr Gunskirchen besuchen. Gemeinsam 
mit den geduldigen Feuerwehrmännern konnten die 
Kinder das gesamte Feuerwehrhaus erkundigen. 
In der Kommandozentrale erfuhren sie viel über 
den Ablauf einer 
Alarmierung. Un-
ter fachkundiger 
Anleitung wurde 
den Kindern die 
Schutzbekleidung 
der Feuerwehr-
männer vorgestellt.

Kindergarten

Auf den Pfaden der Indianer
...bewegten wir uns mit den Kindern bereits im 
Winter. Dabei „reisten“ wir mit ihnen nach Norda-
merika, um die Kultur, die Bräuche, Lebensweisen 
und Rituale der Indianer zu erkunden. 
In Gesprächskreisen, mit indianischen Geschichten, 
Liedern und Tänzen, über Bewegungsspiele, krea-
tives Gestalten von Indianerschmuck und –kleidung, 
Bilderschrift, Naturerlebnisse  und das Zubereiten 
indianischer Speisen erfuhren die Regenbogen-
kinder auf dieser Entdeckungsreise ganzheitlich 
viel über das- nicht immer nur romantische- Leben 
der Indianer!
Am 16.Tage, im 6.Mond 2016 luden wir zum end-
gültigen Abschluss die Familien unserer Kinder ein, 
um gemeinsam auf den Spuren der Indianer in den 
Tiefen des „Kindergarten-Waldes“ zu schleichen 
und ein großes „Indianerpalaver“ zu erleben.
Bei herrlichem Sonnen-
schein kamen an die 100 
kleine und große Indianer 
zum Fest. Nach Indianer-
liedern und Tanz begaben 
sich die Familien auf eine 
Indianerrallye. Bei dieser 
durften sie gemeinsam In-
dianerrätsel, Bildschrift u. 
Tasträtsel lösen, einen To-
mahawk und einen Medizin-
beutel anfertigen, an einem 

Dabei durfte das Anprobieren von Einsatzjacke und 
Helm natürlich nicht fehlen. Auch die Einsatzfahr-
zeuge nahmen die Kinder von innen und außen 
genauestens unter die Lupe, so erfuhren sie viel 
über die Aufgaben und Funktionen der Feuerwehr 
und deren Ausrüstungsgegenstände. Mit großer Be-
geisterung konnte jedes Kind beim Zielspritzen mit 
der Kübelspritze und dem Feuerwehrschlauch aktiv 
mitwirken. Als die Kinder mit dem Feuerwehrauto 
und Blaulicht zurück in den Kindergarten gebracht 
wurden, funkelten ihre Augen. 
Ein ganz großes DANKESCHÖN an die Feuerwehr 
Gunskirchen!
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Kindergarten
Lesenacht

Projekt Mc-TEC JUNIOR  
- Fliegen verbindet 

Am 20. Oktober 2015 fand das Kick-off zum neuen 
Kinder- und Jugendprojekt Mc-TECH Junior - Flie-
gen verbindet im RIC in Gunskirchen statt. Die RIC 
GmbH hat das Projekt geleitet und finanziell unter-
stützt. Das Projekt beschäftigte sich mit dem Thema 
„Fliegen“ und dauerte das ganze Schuljahr 2015/16. 
Der Abschluss fand im 13. Juni AEC in Linz statt. 
Folgende Schulen/Pädagogische Einrichtungen 
waren im Projekt mit dabei: KiGa Gunskirchen, VS 
Pennwang, VS Bachmanning, VS Neukirchen bei 
Lambach sowie die HTL Wels.

Um die im Projekt entstandenen Flugobjekte auch 
einem breiten Publikum zu präsentieren, wurden 
diese im Rahmen der TEC2move (die jährlich von 
der RIC GmbH veranstaltet wird) im Welios vom 
5. bis 6. Juli ausgestellt. Der Bürgermeister der 
Gemeinde Gunskirchen besuchte die TEC2move 
und war begeistert, was die Blumengruppe des Ge-
meindekindergartens aus Gunskirchen im Rahmen 
des Projektes Tolles gebastelt hat. 

Am 24. Juni 2016 war es für unsere Schulanfänger 
endlich so weit – die langersehnte Lesenacht fand 
statt. Die Lesenacht ist der offizielle Kindergarten-
abschluss für die Schulanfänger.

Geich zu Beginn erwartete uns die spannende 
Geschichte „Der wilde Junge und der Geisterbär“, 
dargestellt von der Erzählkünstlerin Ursula Lau-
dacher.  Durch die ausdrucksvolle Körpersprache 
und den Einsatz von Instrumente hat uns Ursula in 
ihren Bann gezogen.
Nach der Geschichte trafen wir uns im Hof, wo wir 
Zeit zum Knacker grillen und zum Spielen im Garten 
hatten. Als es langsam dunkel wurde, setzten wir 
uns rund um die Feuerstelle, wo wir unsere schöns-
ten Kindergartenlieder sangen.

Wir teilten uns anschließend in den jeweiligen 
Gruppen auf und verbrachten die letzte Zeit in den 
eigenen Gruppenräumen, die wir abdunkelten. 
Mithilfe von Taschenlampen lasen wir mit den Kin-
dern die mitgebrachten Bücher. Um 22:00 Uhr war 
dann Schluss mit der Lesenacht und unsere Kinder 
„rutschten“ aus dem Kindergarten, wo sie von ihren 
Eltern erwartet wurden.

Liebe Schulanfänger, wir wünschen euch alles  
Gute und viel Erfolg für eure Schulzeit!

gr. Webrahmen mit Naturmaterialien weben,…. 
Im Anschluss stärkten wir uns am offenen Feuer 
mit Büffelwürsten, Stock- und Maisbrot!
Es war ein gelungenes Fest. Jeder hatte Zeit mit-
gebracht- Zeit zum Spielen -Zeit zum Reden und 
Zuhören, Lachen und Genießen. DANKE!

Hugh, wir haben gesprochen,
die Regenbogenkinder mit  Karin & Anita 
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Caritas-Kindergarten
Das war los im 
Pfarrcaritas 
Kindergarten…

Schulanfänger-Segnung 
und Abenteuernacht 

Begleitet von Gottes Segen freuen sich unsere 
Schulanfänger jetzt auf die Schule, doch zuvor 
konnten sie sich im Kindergarten noch einmal 
richtig ausschlafen. Nach einer gemütlichen Jause 
schickten wir Mama und Papa nach Hause, um 
bei einer abenteuerlichen Schatzsuche so man-
che Aufgabe zu meistern. Nach einer aufregenden 
Nacht genossen wir unser Frühstück und die letzten 
gemeinsamen Kindergartentage sehr.

„Urlaub“ 
am Bauernhof 

Etwas Landluft schnup-
perten wir bei Marlene und 
Viktoria am Bauernhof. Be-
sonders das Füttern und 
Streicheln der Schweine 
war etwas ganz Beson-
deres. 

Auch die Fahrt mit dem Traktor und die Schatzsuche 
im Heu werden uns noch lange in Erinnerung blei-
ben. Nach so viel „Arbeit“ schmeckten die Palat-
schinken natürlich wunderbar. 

Herzlichen Dank an Fam. Weiss für diesen 
aufregenden Vormittag!

Das ist los im Pfarrcaritas 
Kindergarten…

Beim Familienfest hatten die Kinder sehr viel Spaß 
in ihren Kostümen beim Musical, aber besonders 
natürlich in der Hüpfburg. Dann aber starteten 
wir in die Ferien um Kraft zu tanken für ein neues 
Kindergartenjahr. 

In diesem Jahr freuen wir uns über 4 neue Kinder, 
die wir nach der gleitenden Eingewöhnungszeit 
herzlich willkommen heißen!
Sterntaler, Rapunzel und der Froschkönig entführen 
uns in diesem Jahr ins Märchenland – 

wir freuen uns auf ein märchenhaftes 
neues Kindergartenjahr! 
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Liebe Kinder, liebe Eltern!

Eltern-Kind-Zentrum

Die neue Herbstsaison hat bereits begonnen. In 
unserem aktuellen Programmheft bieten wir euch 
wieder viele interessante Veranstaltungen an.

Ein Auszug aus unserem Herbstprogramm: 

Igelnest 
jeden Montag, 
08.00-11.30 Uhr

Spatzennest
jeden Mittwoch, 
09.00-11.00 Uhr

Zwergenstube
jeden Donnerstag, 
09.00-11.00 Uhr

Oktober:
07.10.2016 	 Abenteuernacht der Spiele
15.10.2016	 Papa-Kind
14.10.2016	 Kreativwerkstatt
27.10.2016 	 Waldzwerge
29.10.2016	 Halloweenparty

November:
05.11.2016	 Martinsfest
08.11.2016 	 Babymassage (4x)
17.11.2016	 Oma-Opa-Enkerl Spieletreff
19.11.2016	 Erste Hilfe Kurs für Kinder
19.11.2016	 Papa-Kind
25.11.2016	 Kreativwerkstatt

Dezember:
02.12.2016	 Kreativwerkstatt
07.12.2016	 Kekse und Schokopralinen 		
		  selbst gemacht
17.12.2016	 Papa-Kind

ANGEBOTE für ERWACHSENE
	
06.10.2016	 Lavendel & Co., ätherische Öle 		
		  und deren Einsatz (Workshop)
	
11.10.2016	 Kinesiologie mehr als ein 
		  Muskeltest 
		  (Eltern-Aktiv-Seminar 3x)

15.10.2016	 Meine Wut – Deine Wut…… 		
		  (Eltern-Aktiv-Seminar 3x)
16.11.2016	 Scrapbooking „Makes me happy“

Wir ersuchen um Anmeldung 
zu den Veranstaltungen!

Vielen Dank an die Firma HUMER Anhängerbau, 
die uns eine Kleinkind-Krabbellandschaft im Wert 
von 800 Euro gespendet hat. Sie wird in den Spiel-
gruppen und in der Kinderbetreuung eingesetzt und 
erfreut sich schon großer Beliebtheit.

Dank einer Spende des Tauschmarkt-Teams der 
UNION Gunskirchen konnten wir uns zu unserer 
Krabbellandschaft noch einen Tunnel anschaffen.
Herzlichen Dank!

Euer EKiZ – Team
Doris Hamedinger & Daniela Lagler

Kirchengasse 14
Tel. 0650/218 11 17

E-Mail: ekiz.gunskirchen@kinderfreunde.cc
www.kinderfreunde.cc/wels
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Kindersportnadel

Am 08.06.2016 nahmen 
22 Kinder aus den 1. und 
2. Klassen, die sich be-
reits  beim Vorbewerb in 
der Schule qualifiziert hat-
ten, am Bezirksbewerb in 
Stadl-Paura in Begleitung 
von KL Oberroither Katrin 
teil. Sie mussten beim 
Schwimmen, Laufen, 
Werfen und Weitsprung 
ihre Sportlichkeit zeigen.  
Am Sportplatz und im 
Lambacher Schwimmbad 
herrschte mit insgesamt 
180 Kindern aus dem 
ganzen Bezirk Wels-Land 
reges Treiben.
Die Mädchen und Burschen der VS Gunskirchen 
belegten einige Stockerlplätze und Bejamin Gat-
terbauer aus der 2.c Klasse ging sogar als erfolg-
reicher Gesamtsieger dieser Sportveranstaltung 
nach Hause.

Hurra, geschafft! Wir haben alle 
Buchstaben gelernt!

Die drei 1. Klassen feierten am 24. Juni ein lustiges 
Lesefest. Im Turnsaal konnten die Kinder ihre 
Lesekenntnisse mit viel Bewegung unter Beweis 
stellen. Zum Abschluss verspeisten die fleißigen Ta-
ferlklassler noch Unmengen an Buchstabensuppe, 
damit die erlernten Laute nicht nur im Kopf, sondern 
auch im Bauch waren.

Sport- und Spielefest

In der letzten Schulwoche ließen wir das Schul-
jahr 2015/16 mit einem Sport- und Spielefest am 
ASKÖ-Platz sportlich und lustig ausklingen. Die 
Kinder konnten an 35 Stationen ihre Geschick- und 
Sportlichkeit zeigen, wobei bei manchen Stationen 
auch Glück eine Rolle spielte. Neben den Lehre-
rinnen und Lehrern übernahmen auch zahlreiche 
Eltern die Betreuung der einzelnen Stationen. Recht 
herzlichen Dank für diese gute Zusammenarbeit. 
Ein großes Dankeschön gebührt auch dem ASKÖ-
Obmann Hr. Gerold Einberger, der uns den ASKÖ-
Platz für einen Vormittag zur Verfügung stellte und 
sich auch um das leibliche Wohl kümmerte. 
Die Fotos auf der ASKÖ-Homepage zeigen viele 
Kinder an den einzelnen Stationen.

Volksschule
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Volksschule
Ein Koffer voll Musik

Am vorletzten Schultag rundete das Figurenthe-
ater „Ein Koffer voll Musik“ mit Livemusik und 
Schauspielerei das Schuljahr 
2015/16 ab. Tante Josefine 
(Ruth Hummer) sammelte 
ihre Reiseerinnerungen in 
einem Koffer. 

Im Kaffeehaus erzählte sie 
ihre Geschichten und immer, 
wenn sie den Koffer öffnete, 
begann sie zu tanzen, zu 
schwärmen und zu singen. 

Unterstützt von den 3 Spitzenmusikern  Kurt Erl-
moser (Gitarren), Didi Hollinetz (Bass, Digeridoo, 
Fiedel) und Herwig Stieger (Percussion) wurden 
Frau Josefines Reiseerinnerungen musikalisch und 
szenisch zum Leben erweckt. Sie traf zB James 
Bond in London, tanzte mit einem Stier in Spanien 
und besuchte ein Rockkonzert der „Toten Hosen“. 
Die Geschichte bot den Kindern Raum sich einzu-
bringen und aktiv bei der Aufführung mitzuspielen. 

Hallo Auto

Am 13. Juni nahmen die dritten Klassen an der 
Verkehrssicherheits-Aktion „Hallo Auto“ des ÖAM-
TC teil. 

Kindergerecht wurde den Schülerinnen und Schü-
lern nahegebracht, dass ein Auto nicht augenblick-
lich stehen bleiben kann, wenn ein Hindernis (oder 
ein Kind) unvorbereitet auf der Fahrbahn auftaucht.

Die Begriffe Bremsweg, Reaktionsweg und Anhal-
teweg wurden geklärt.

Nachdem die Kinder zuerst geraten hatten, wo 
denn das Auto zum Stehen kommen würde, und 
ihre Vermutungen auf trockener und nasser Fahr-
bahn überprüft hatten, durften sie auch noch selbst 
mitfahren und versuchen, zeitgerecht zu bremsen.

Agrariumbesuch  
der 2. Klassen und der 3c

Gegen Schulschluss be-
suchten die 2. Klassen und 
die 3c Klasse das Agrarium 
in Steinerkirchen. 
Beim „Wildbienenworkshop“ 
erfuhren wir viel Spannendes 
über Wildbienen und durften 
sogar selbst welche fangen. 
Im Balanciergarten konnten 
wir vieles ausprobieren und 
beim Felixx-Forscherlehr-
pfad erfuhren wir Interes-
santes über die Natur. 

Als Abschluss von diesem gelungenen Ausflug gab 
es noch ein leckeres Eis.
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Volksschule
Pinguincup Landesfinale

Am 20.06.2016 fuhren 
unsere drei Sieger-
Schwimmstaffeln aus 
dem Bezirksbewerb 
nach Linz ins Parkbad 
zum Landesfinale. Dort 
kämpften 47 Schwimm-
staffeln um die vorderen 
Plätze. Mittags gab es 
dann am Marcusplatz in 
der PlusCity in Pasching Schnitzelsemmerln und 
Getränke. Anschließend sahen die Kinder den Film 
„Happy Feet“ im Hollywood Megaplex. Unsere drei 
Staffeln belegten folgende Plätze:
Klasse 2.c den 5. Platz, Klasse 3.b den 3. Platz 
und Klasse 4.c den   9. Platz. Wir gratulieren euch 
recht herzlich dazu. 

Radfahrtraining 
„Der/Die perfekte Radfahrer/in“

Das Land Oberösterreich bietet in Kooperation 
mit dem Landesschulrat für Oberösterreich und 
der ARGE Verkehrserziehung OÖ ein kostenloses 
Radtraining für Schülerinnen und Schüler der 3. 
Klassen an Volksschulen an. 
In je 2 Unterrichtseinheiten werden Kompetenzen 
im Umgang mit dem Rad sowie Aspekte der Aus-
rüstung und der Sicherheit vermittelt. 
Das Radtraining ist eine optimale Vorbereitung auf 
die freiwillige Radfahrprüfung in der 4. Schulstufe. 

Tierpark Wels

Am  Donnerstag, 16. Juni 2016 besuchten die Vorschul-
klasse und die ersten Klassen den welser Tierpark.
Nach einem aus-
giebigen Rund-
gang durch den 
Zoo, ging es wei-
ter zum Spielplatz. 
Hier  wurde ge -
meinsam gejaus-
net und gespielt.                                                                                   

Piratenwelt
Am 20. Juni 2016 
löste die 3a Klasse 
den Gutschein für den 
Eintritt ins Aquapulco 
in Bad Schallerbach, 
den sie für die Auf-
führung in Bad Hall 
erhielt, ein.
Z w e i  S t u n d e n 
tummelten sich die 
Wasserratten frei im 
actionreichen Aben-
teuer Wasserpark und 
stellten zum Schluss 

fest: „Das war der tollste Tag, weil wir tun durften, 
was wir wollten.“

Erlebnistage am Biobauernhof

Die 3.c der Volksschule fuhr vom 8. bis 10. Juni 
2016 nach Bad Zell auf den Biobauernhof der Fa-
milie Hunger.

Großen Spaß hatten 
die Schüler beim Ver-
sorgen der Tiere, bei 
der Verarbeitung der 
Milch, beim Walder-
lebnistag und beim 
Basteln und Spielen.
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Volksschule
Unvergessliche Projekttage 

in Obertraun

Vom 6.6. bis 8.6. 2016 verbrachten die 4.a- und 
4.b- Klasse 3 abwechslungsreiche Projekttage in 
Obertraun. Ausgehend vom 
Feriendorf der Kinderfreunde 
besicht ig ten d ie Schü-
lerinnen und Schüler den 
Ort Hallstatt, das Salzberg-
werk und unternahmen eine 

Schifffahrt. Natürlich durften 
auch die Dachstein- Riesen-
eishöhlen und eine Wande-
rung vom Krippenstein zu 
den sogenannten „5 Fin-
gers“ nicht fehlen. Dank 

des hervorragenden Wetters bleiben die 3 Tage in 
bester Erinnerung. 

Landesausstellung Mensch und Pferd

Am 17. Juni besuchte die 4c die Landesausstellung 
„Mensch und Pferd“ in Stadl Paura.
Mit dem Zug reisten wir nach Lambach, von wo ein 
Shuttlebus uns zur Ausstellung brachte. 

Aufgeteilt auf zwei Gruppen hatten wir eine Führung 
durch das Ausstellungsgelände und erfuhren manch 
Interessantes über die Geschichte des Pferdes, 
seine Gewohnheiten und seinen Nutzen für den 
Menschen. Zum Abschluss durften wir noch die 
Ställe besichtigen.

Beinahe wären wir nicht wie geplant nach Hause 
gekommen, da die ursprünglich vorgesehenen 
Shuttlebusse vor Mittag stillschweigend eingespart 
worden waren, und wir somit keine Möglichkeit mehr 
hatten, von Stadl Paura zum Bahnhof Lambach 
zurück zu kommen. Wir bedanken uns noch einmal 
allerherzlichst bei dem hilfsbereiten Fahrer von 
Stern und Hafferl, der für uns seine Pause geopfert 
und uns zum Bahnhof gebracht hat!

Anzeige
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Hort

Ferienprogramm 2016
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Nachmittagsbetreuung

Die Nachmittagsbetreuung Gunskirchen 
stellt sich vor

„Den Kindern die Augen für die Welt zu öffnen ist 
unser Wunsch – sie für das Leben stark zu machen 
ist unsere Aufgabe.“
		  Maria Montessori

Adresse: 

Lambacherstraße 4 
4623 Gunskirchen

Öffnungszeiten:

MO: 	 Unterrichtsende – 16:30
DI: 	 Unterrichtsende – 16:30
MI:	 Unterrichtsende – 16:30
DO:	 Unterrichtsende – 16:30
FR:	 Unterrichtsende – 16:30

An schulfreien Tagen und in den Ferien besteht 
die Möglichkeit einer Betreuung von 7:00 – 16:00, 
entweder im Hort oder in der NABE. Diese findet 
ab einer Anzahl von 10 Kindern statt. 

Räumlichkeiten: 

Gruppenraum
•	 eigene Küche
•	 Lese- und Ruhebereiche
•	 Computer für Recherchen 
•	 Spiele 
•	 Bastelmaterial 
•	 Baumaterial 

Lernraum (Klasse nebenan)
Bewegungsraum (2. Stock)
Turnsaal (Keller)
Sportplatz (Käfig)
Öffentlicher Spielplatz

Personal:

Im Moment werden 15 Kinder von 2 Erwachsenen 
betreut. 

	

Tagesablauf:

12:30 – 13:20 	Freispiel  Die Kinder kommen nach 	
	 und nach an und gehen Mittagessen. 
12:30	 Erstes Mittagessen
13:10	 Zweites Mittagessen
13:20 – 14:10	 Lernzeit durch eine Lehrkraft geleitet 
14:10 – 15:30	 Lernzeit und Freispiel (Möglichkeit 	
	 noch weitere Hausaufgaben zu 
	 erledigen unter Aufsicht von Tamara 
15:30 – 16:30	Freispiel (Nutzung von Turnsälen 		
	 und Gärten)

Rauch Tamara  
Leitung

Gruppenführung

Hüttmeyer Maria
Helferin

Die älteste Form der Krankheitsvorbeugung

Qi Gong – 18 Bewegungen
Übungskurs in Gunskirchen

Qi Gong ist eine chinesische Meditations- und 
Bewegungsform. Sanfte elastische und runde 

spiralförmige Bewegungen werden mit der 
Atmung natürlich in Einklang gebracht.

Diese Übungen wecken die natürlichen Selbst-
heilungskräfte, aktivieren die Körpermeridiane 
und stärken die inneren Organe. Die einfachen 

18 Bewegungen sind für Beginner und jede 
Altersklasse geeignet.

Qi Gong löst Verspannungen und beugt 
Krankheiten vor.

Trainer: 		 Klaus Ritzberger
		 Lehrer für Qi Gong & Tai Ji Quan, 		
		 ausgebildet in Qingdao, VR China 
Ort: 		 1. Stock, Kirchengasse 14,
		 4623 Gunskirchen (Hintereingang)
Zeit: 		 ab 27.10.2016, Donnerstags, je		
		 weils von 18:30 – 19:45 Uhr
Mitzubringen:		bequeme Kleidung, Turnschuhe 	
		 oder dicke Socken 
Kosten:  		 € 80,- für 6 Abende
Anmeldung:		 0664 / 2442 848 oder 
		 klaus@lebenspflege.at 

Anzeige
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Ferienpass
Ein voller Erfolg war das dieses Jahr wieder das 
Ferienprogramm der Marktgemeinde Gunskirchen. 
Gemeinsam mit vielen engagierten HelferInnen 
und unseren Gunskirchner Vereinen konnte wieder 
ein umfangreiches Angebot auf die Beine gestellt 
werden. Dafür danken wir auch dieses Jahr ganz 
herzlich!

Erstmals war dieses Jahr eine Online-Anmeldung 
via Internet möglich – so konnten die meisten Eltern 
bequem von zu Hause aus die gewünschten Kurse 
für Ihre Kinder buchen. Für alle anderen stand na-
türlich wie gewohnt die persönliche Buchungsmög-
lichkeit in der Bürgerservicestelle zur Verfügung.
Manche Kurse waren recht schnell ausgebucht – für 
die allermeisten von ihnen konnten wir aber durch 
viel Einsatz Zusatztermine einschieben, sodass 
fast alle Kinder in den gewünschten Kursen unter-
gekommen sind.

Union und ASKÖ veranstalteten wieder ihre be-
währten Tenniswochen – wie immer nahmen zahl-
reiche Kinder begeistert daran teil. Auch der von 
Herrn Susilovic geleitete Taekwon-Do Kurs erfreute 
sich wieder großer Beliebtheit.

Im gleich drei mal stattfindenden Malkurs bei Frau 
Seyrl konnten die Kinder wieder ihre Fähigkeiten mit 
Pinsel und Farbe unter Beweis stellen.

Mit dem Bus fuhren wir gemeinsam ins Starmovie, 
wo über 50 Kinder im eigens für uns reservierten 
Kinosaal zuerst gezeigt bekamen, wie Kino funktio-
niert und wie Spielfilme gemacht werden und dann 
bei Popcorn und Getränk den neuen Ice Age Film 
ansehen konnten.

Einen abwechslungsreichen Nachmittag am Bau-
ernhof der Familie Fuchsberger verbrachten 20 
Kinder. Veranstaltet von den Ortsbäurinnen verar-
beiten die Kinder verschiedene Getreidesorten und 
machten selbst leckere Müsliriegel.
Ebenso kulinarisch ging es beim Kinderkochkurs der 
Aktion Gesunde Gemeinde zu. Unter fachkundiger 
Anleitung bereiteten die Kinder in der Schulküche 
verschiedene frische und regionale Gerichte zu.
Ein ganz neuer Programmpunkt war die Aktion 

„MoKids“ vom Schneideratelier Marianne Schau-
er und dem Restaurant Kinski in Lambach. Hier 
konnten die Kinder ihre eigenen TShirts selbst 
entwerfen und nähen – bei einer Modenschau im 
Kinski wurden die Meisterwerke dann präsentiert.

Herr Damberger vom AKSÖ Gunskirchen führte 
die interessierten Kinder wieder in die Welt des 
Bogensports ein – auch diese Aktion ist schon seit 
einigen Jahren bewährt und beliebt – ebenso wie 
die Musikalische Entdeckungsreise, veranstaltet 
vom Musikverein Gunskirchen.
Die Kinderfreunde fuhren wie jedes Jahr mit einem 
Bus voll Kindern in den Bayernpark – auch hier war 
jede Menge Spaß mit an Bord. Ebenso begeistert 
sind die Kinder bei der alljährlichen Nachtwande-
rung in den Gunskirchner Wäldern.

Ruhiger ging es dagegen beim Kinderyoga zu. 
Gemeinsam mit Frau Spath machten entspan-
nungswillige Kinder Übungen mit dem Atem und 
Yogahaltungen.

Die Landjugend Gunskirchen veranstaltete wieder 
ihren Spielenachmittag, bei dem sich die Ferien-
pass-Kinder gegen die Landjugend im Völkerball 
beweisen musste.

Herr Waldhör veranstaltete eine spannende Reise 
in die Welt der Bienen, bei der auch leckerer Honig 
verkostet werden durfte.

Den beliebten Freizeitsport Knittelwerfen konnten 
Kinder Anfang August beim Knittelclub Luckenberg 
und bekamen danach noch eine Stärkung.

Ein neuer Programmpunkt war die Kinderthea-
terschule, veranstaltet von Kultur Pur. Theaterbe-
geisterte Kinder durften in ihre ersten Rollen auf 
der Bühne schlüpfen.
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Ferienpass
„Maya“ heißt der hübsche Hund von Frau Beiganz 
auf dem Foto. Maya ist eine Therapiehündin und 
verbrachte auf Grund der hohen Anmeldezahlen 
gleich zwei Vormittage mit den begeisterten Kin-
dern.

Komplett neu waren die 
kreativen Programm-
punkte Graffiti und Up-
cycling. Auf dem Bauhof 
und im Veranstaltungs-
zentrum entstanden kre-
ative und einzigartige 
Werke unter der Anleitung von Mag. Heindl.

Die alljährliche Wanderung des Alpenvereines 
– diesmal wäre sie zum Europakreuz am Alber-
feldkogel gegangen – musste leider heuer wegen 
schlechten Wetters abgesagt werden.

Die Freiwillige Feuerwehr Gunskirchen nutzte 
wieder einen heißen Freitag nachmittag, um einer 
ganzen Menge Kinder zu zeigen, wie die Feuerwehr 
arbeitet (und dass das kühle Löschwasser auch in 
der Hitze eine Menge Spaß macht).

Über Hindernisse im Turnsaal und im Ortsgebiet 
Gunskirchens ging es bei den Anfänger- und Fort-
geschrittenenkursen in Parkour und Freerunning. 
Sportliche Kinder kamen bei den jeweils zwei-
tägigen Kursen vom Sportwissenschaftlerteam 
Pühringer und Weinzinger voll auf ihre Kosten.

Tolle Wasserspender aus Glas machten die mit-
gereisten Kinder in der Glashütte Voralpenland in 
Schwanenstadt. Und weil genügend Zeit übrig war, 
ging es danach nach auf ein Eis.

Viel zu wenig Zeit blieb dafür beim Ausflug ins 
Agrarium. Ob auf dem Wasser oder an Land, beim 
Fladenbrot-Backen, in den GoKarts, auf den Schlit-
ten oder bei der Traktor-Rundfahrt – alle Kinder 
wären gerne noch länger geblieben.

Ganz begeistert waren die Kinder auch vom Ausflug 
in die Bäckerei Rohrer. Die Familie Rohrer und ihre 
Bäcker nahmen sich einen vormittag lang Zeit, um 
den Kindern die Backstube zu zeigen und eigenes 
Gebäck zu backen. Auch danach gab es noch ein 
leckeres Eis im Café in der Lambacherstraße.

Richtige Action erlebten die Kinder dafür wieder 
beim jährlich beliebten – und ausgebuchten – Power 
Malkurs mit Mario DeZuani. 

Die ÖVP Frauen luden Frau Laudacher mit ihrem 
Ursophon ein, den Kindern ein Erzähltheater „Ma-
riechen und die Zauberfee“ zu präsentieren. Auch 
dieser Programmpunkt wird bestimmt in Erinnerung 
bleiben!

Richtig wild wurde es in der letzten Ferienwoche. 
Wildnis-Guide Max Auer ging mit den Kindern in 
den Wald – dort wurde das Überleben in freier 
Wildbahn geübt. 

Den Abschluss des Ferienpass-Jahres bildeten 
wie immer das Fußball-Schnuppertraining der 
Union Gunskirchen und das tolle Familienfest der 
Kinderfreunde Gunskirchen.
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BAV

Fragebogen bitte heraustrennen
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Aktuelles
MOKIDS – Mode & Kids

Hallo liebe Gunskirchnerinnen und Gunskirchner!

Wir sind die MOKIDS 2016!!!

…Hier wurde designed, geschneidert & präsentiert !

Im Rahmen der Gunskirchner Ferienaktion waren 
am 21. und 22. Juli die jungen Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner in das Modeatelier Marianne 
Schauer geladen.

 

Zuerst gab es eine kleine Einführung in das Schnei-
dereiwesen. Anschließend skizzierten und malten 
die Kinder ihre ganz persönlichen Entwürfe.

Nach der Stoffauswahl wurde mit vollem Eifer ge-
schnitten, bestückt und genäht.

Bei dem hitzigen Tun an diesen heißen Sommer-
tagen war eine Erfrischung gerade willkommen.
Die erfolgte prompt vom Gunskirchner und Kinski 
Geschäftsführer Michael Stadlbauer.

Nach einer kühlenden Stärkung mit Melone, Eis und 
Limonade ging alles wieder leichter von der Hand 
und so waren nach den letzten Nachbesserungen 
der Entwürfe am frühen Abend  die kleinen Kunst-
werke der Kinder voll und ganz  gelungen.

Zum großen MOKIDS – Finale ging es dann für 
die Eltern, Großeltern und Bekannten ab ins Kinski 
nach Lambach.
Dort präsentierten die Kinder zusammen mit 
Marianne Schauer Ihre Werke im Rahmen einer 
kleinen Modenschau, bei der sichtlich alle riesigen 
Spaß hatten.

Mit einem kleinen Umtrunk und Grillwürstel  ließen 
die Kinder dann diese aufregenden Tage ausklin-
gen.

Statement von Marianne Schauer 
und Michael Stadlbauer :

„Es war eine schöne Erfahrung, die Kinder so eifrig 
und mit großer Begeisterung zu sehen. Für uns war 
es deshalb selbstverständlich, unseren Ferienpass-

beitrag kostenfrei zu gestalten.“
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Über 300 Menschen aus Thalheim und deren 
Nachbargemeinden suchen jährlich den Kontakt 
mit der Sozialberatungsstelle. Oft sind die Anlie-
gen rasch erledigt,  besonders wenn es um die 
Organisation von  Pflege und Betreuung geht. 
Bei Heimanträgen und Kurzzeitpflegeplätzen gibt 
es in der Regel auch keine langen Wartezeiten.
Wir leisten Hilfe bei Anträgen z.B.: Gebührenbe-
freiung, Wohnbeihilfe, Pflegegeld, bedarfsorien-
tierte Mindestsicherung, Rufhilfe, Solidaritätsfond 
(Einmalhilfe). Unterstützungsanträge von Licht 
ins Dunkel sowie Anträge verschiedener Hilfs-
organisationen bekommen sie ebenfalls bei uns.
Bei finanziellen Notlagen ist der Arbeitsaufwand 
oftmals erheblich, da es sich meist um existen-
zielle Schwierigkeiten handelt. Eine drohende 
Delogierung  abzuwenden ist oftmals eine echte 
Herausforderung für uns, hier bedarf es eines 
guten Netzwerkes.
Wir stehen allen Personen als Ansprechpartner 
zur Verfügung.
Es ist unser oberstes  Ziel gemeinsam mit un-
seren Klienten eine optimale Lösung für die div. 
Anliegen zu finden.

Sprechtag in Gunskirchen:  
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 8 – 10 Uhr.

Sozialberatungsstelle Thalheim
Auguste Stallinger

Tel.: 07242/207829
Mobil: 0664/1981105

E-Mail: sbs.thalheim.wels@aon.at

Öffnungszeiten:

Mi.  09.00 - 16.00 Uhr
Do. 12.00 - 18.00 Uhr
Fr.   14.00 - 16.00 Uhr

Der kommende Bücherherbst präsentiert wieder 
viele Neuerscheinungen:

Renommierte Autoren wie Thomas 
Raab, Veit Heinichen, Siegfried 
Lenz, Joy Fielding, Nele Neu-
haus…..und viele andere warten 
mit ihren neuen Bücher wieder auf 
ihre Leserinnen und Leser.

Die „Frankfurter Buchmesse“ mit den Niederlan-
den als Gastland 2016 stellt holländische Autoren 
in den Mittelpunkt.

Literatur aus Holland erfreut sich zusehends großer 
Beliebtheit:

Das Schriftstellerehepaar Leon de Winter und 
Jessica Durlacher mit ihrer überaus talentierten 
Tochter Salamonica de Winter sind ein kompri-
miertes Beispiel für die Qualität niederländischer 
Literatur, ebenso Maarten’t Hart und Hermann 
Koch, der mit  Können subtile alltägliche Gewalt 
aufzeigt, Connie Palmen, die  mit Wärme große 
Gefühle zu schildern versteht und nicht zuletzt die 
großartige Margriet de Moor, die Zeitgeschichte 
und Lebensrealität mit allen Höhen und Tiefen zu 
verbinden weiß. 
Auch die Krimiautorin Renate Dorrestein verdient 
Beachtung bringt sie doch gute kriminalistische 
Spannung in den Lesealltag. 
Auf Überraschungen aus dem niederländischen 
Buchmarkt darf man auf alle Fälle freuen!

                                                  Renate Engelmayr

Termine  
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen….

Literaturkreis:
18. Oktober und 6. Dezember, 19 Uhr
Bibliothek

Hinweis: 
Die Veranstaltung mit Tarek Leitner am 3. No-
vember wurde aus Termingründen verschoben. 
Der neue Veranstaltungstermin wird zeitgerecht 
bekannt  gegeben.

Bibliothek/Soziales
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Ein herzliches „ Grüß Gott“!

Mein Name ist  Möslinger Dagmar und seit  August 
2016 darf ich als Pflegedienstleiterin im Senioren-
wohn- und Pflegeheim  tätig sein. 
1993 schloss ich meine Ausbildung zur „Diplo-
mierten Gesundheits- und Krankenschwester am 
LKH Gmunden ab.
Vielfältige berufliche Erfahrungen durfte ich im 
Krankenhaus  Gmunden, im Landes- und Betreu-
ungszentrum Schloss Cumberland, in der mobilen 
Betreuung  und zuletzt  über 10 Jahre im Bezirks-
seniorenheim Vorchdorf, machen. 
Fortbildungen in Basaler Stimulation, Kinästhetics 
und in psychiatrisch gerontolgischer  Pflege,  sowie 
die Ausbildung zur Wohngruppenleiterin komplet-
tieren mein Profil.

Über mich:
Ich wohne in Laakirchen und bin mit meinem Mann 
Andreas  schon viele Jahre  verheiratet.  Meine zwei 
Kinder Ida (20 Jahre) und Artur (15 Jahre) zählen 
zu meinem  privaten Glück.
In meiner  Freizeit bin ich gerne in meinem Garten 
und freue mich heuer  über meine ersten „Erdäpfel“.

In diesem Sinne:
Gib den Füßen Ruhe, aber auch dem Herzen

(Verfasser unbekannt)

Spende Hochbeet 

Wir bedanken uns beim Siedlerverein Attnang 
Puchheim, Schwanenstadt und Umgebung für das 
großartige rollstuhlgerechte Hochbeet das unseren 
Garten nun ziert.

Spenden

Ein  herzliches Dankeschön an die Angehörigen un-
serer verstorbenen Bewohner, für die großzügigen 
Spenden, die  anstatt Kranzspenden gesammelt 
wurden. 

Grillfest

Auch heuer hat es der Wettergott wieder gut mit uns 
gemeint, sodass wir einige Grillfeste im Senioren-
wohn-  und Pflegeheim feiern konnten. Natürlich mit 
musikalischer Untermalung und einem guten Essen.
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Natur
Es ist uns ganz wichtig, 
das auch Bewohner 
die ans Bett gefesselt 
sind, an die frische Luft 
kommen und die Natur 
wahrnehmen können. 
Das Schlimmste für 
betagte Menschen ist 
die Einsamkeit und die 
Langeweile. Unsere 
Mitarbeiter leisten  ei-
nen großen Beitrag 
dem entgegenzuwir-
ken  in dem sie Spät-
dienste machen. „Warm, satt, sauber“  war gestern!

Seniorenwohn- und Pflegeheim
Besuch auf 4-Pfoten

Ein Besuch auf 4-Pfoten 
erfreute die Herzen! 3 Tol-
le Hunde waren bei uns, 
zeigten Kunststücke und 
genossen die Streichelein-
heiten. Danach gab es na-
türlich von den Bewohnern 
Leckerli! Die Begeisterung 
war so groß, dass wir das 
Trio mit Ihren Frauchen 
natürlich gerne wieder bei 
uns begrüßen. Die nächste 
Einladung ist für Herbst 
geplant.

FerialpraktikantInnen

Wie jedes Jahr hat  jugendlicher Esprit unsere 
alten Gemäuer belebt . Die FerialpraktikantInnen, 
allesamt sehr engagiert, unterstützten uns tatkräftig 
in den Urlaubsmonaten. Sie leisten einen ungemein 
wichtigen  sozialen Beitrag durch Ihre Arbeit.

 Herzlichen Dank dafür!

Anzeige
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BH Wels-Land
Richtige Behandlung 
und Entsorgung von 
schädlingsbefallenen 

Buchsbäumen
Auf Grund vermehrter Anfragen betreffend die 
richtige Behandlung und Entsorgung von durch den 
Buchsbaumzünsler befallenen Buchsbäume dürfen 
wir Ihnen nachfolgendes mitteilen:
Der Buchsbaumzünsler ist ostasiatischer Klein-
schmetterling. Die Raupen sind bis zu fünf Zenti-
meter lang, gelbgrün bis dunkelgrün sowie schwarz 
und weiß gestreift, mit schwarzen Punkten, weißen 
Borsten und schwarzer Kopfkapsel. Die Falter sit-
zen auf der Unterseite der Blätter, meist nicht auf 
Buchsbäumen, sondern an anderen Pflanzen. Sie 
sind weiß mit einem breiten dunkelbraunen Rand. 
Zur Eiablage werden gezielt Buchsbäume gesucht.
Geeignete Behandlungsarten
Verschiedenste Behandlungsarten wie „abklauben 
der Raupen“, Hochdruckreinigerbehandlung, Phe-
romonfallen oder Spritzmittelbehandlung haben un-
terschiedliche Wirkungsdauer und Erhaltungserfolg, 
wobei Spritzmittelbehandlungen eine Belastung der 
Umwelt hervorrufen können. Nach der Entfernung 
der befallenen Pflanzenteile ist Vorsorge zu treffen, 
dass die weitere Verbreitung der Schädlinge verhin-
dert werden kann.
Entsorgung über Biotonne
Die Behandlung von befallenem Material in profes-
sionellen Kompostierungsanlagen grundsätzlich 
möglich. Es ist jedoch wesentlich, dass befallene 
Buchsbäume sofort kompostiert und keinesfalls 
zwischengelagert werden. Wir empfehlen daher, 
Buchsbäume so zu zerkleinern, dass diese in der 
Biotonne Platz finden. Bioabfall wird bei Kompo-
stierungsanlagen binnen 24 Stunden verarbeitet, 
wodurch die rasche Kompostierung und Abtötung 
der Raupen sichergestellt wird. 
Befallene Buchsbäume dürfen keinesfalls über die 
Strauchschnittabfuhr entsorgt bzw. zu öffentlichen 
Strauchschnittsammelstellen gebracht werden, da 
es durch die Zwischenlagerung zu einer weiteren 
Ausbreitung kommt!

Entsorgung im Wege des Hausabfalls
Sollte es nicht möglich sein, befallene Buchsbäume 
über die Biotonne zu entsorgen können diese auch 
in „zusätzlichen Abfallsäcken der Gemeinden“ über 
die Hausabfallsammlung entsorgt werden. 
In den meisten Gemeinden werden laut Abfallord-
nung solche zusätzlichen Säcke angeboten. 
Wichtig ist, dass bei der Entfernung der Pflanze das 
gesamte pflanzliche und tierische Material so rasch 
wie möglich in eine Abfalltonne/einen Abfallsack 
eingebracht wird, um die Population des Buchs-

baumzünslers unschädlich zu machen. 

Verbrennung entsprechend der Oö. Schädlings-
verbrennungsverordnung 2012

In Oberösterreich gilt die Oö. Schädlingsver-
brennungsverordnung 2012, LGBl. Nr. 26/2012: 
Diese Verordnung gestattet das Verbrennen von 
schädlings- und krankheitsbefallenen biogenen 
Materialien außerhalb von Anlagen. Demnach ist 
die Verbrennung von Pflanzenteilen, die mit dem 
Buchsbauzünsler befallen sind (Eier, Raupe, Kokon) 
erlaubt.
Folgende Sicherheitsvorkehrungen gemäß § 4 der 
Verordnung einzuhalten:
•	 Meldung an die Gemeinde, spätestens zwei 

Werktage vor Durchführung der Verbrennung 
unter Nennung von Namen, Anschrift und Tele-
fonnummer der verantwortlichen Person und des 
in Anspruch genommenen Grundstücks. 

•	 Geeignete Maßnahmen sind zur treffen, um 
eine unkontrollierte Ausbreitung des Feuers zu 
verhindern. 

•	 Geeignete Löschhilfen sind in der Nähe der Feu-
erstelle bereitzuhalten. 

•	 Bei starkem Wind oder bei Dürre darf das Feuer 
nicht entzündet werden. 

•	 Geeignete Maßnahmen sind zu treffen, um eine 
unzumutbare Belästigung oder eine Gefährdung 
der Nachbarschaft, insbesondere durch Funken-
flug oder starke Rauchentwicklung wirksam zu 
verhindern. 

•	 Zum besseren Verbrennen der biogenen Materi-
alien im Sinn des § 1 Abs. 1 können erforderlichen-
falls andere biogene Materialien im Sinn des § 1a 
BLRG in trockenem Zustand verwendet werden; 
die Verwendung brennbarer Flüssigkeiten gemäß 
der Verordnung über brennbare Flüssigkeiten 
– VbF, BGBl. Nr. 240/1991, in der Fassung der 
Verordnung BGBl. II Nr. 351/2005, oder sonstiger 
chemischer Substanzen als Brandbeschleuniger 
ist verboten; vom Verbot der Brandbeschleuniger 
ausgenommen sind nichtverunreinigte flüssige 
oder feste Brennstoffe aus biogenen Materialien 
(wie etwa Rapsöl, sonstige Öle oder Harze) sowie 
zugelassene und haushaltsübliche Anzündhilfen; 

•	 Das Feuer ist ständig zu beaufsichtigen. Bevor die 
verantwortliche Person die Feuerstelle verlässt, 
ist das Feuer entweder gänzlich zu löschen oder 
eine Brandwache einzurichten.

Behandlungen durch Eigenkompostierung oder 
Einbringung in die Strauchschnittsammlung 
sind nicht wirksam bzw. tragen zur Verbreitung 
bei.
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Polizei

Oberösterreich ist eines der sichersten Bundeslän-
der Österreichs. Mit der Kampagne „Von Haus aus 
sicher“ setzt die Polizei verstärkt auf Prävention 
und enge Zusammenarbeit mit den Bürgerinnen 
und Bürgern. 

Gerade mit Beginn der kalten Jahreszeit und der 
frühen Dunkelheit steigen auch wieder die Einbrü-
che. Die Polizei geht daher verstärkt gegen diese 
Kriminalitätsform vor. Vernetzte Analysen und da-
mit raschere Fahndungen und Ermittlungen sollen 
gemeinsam mit mehr Prävention und verstärktem 
Austausch mit der Bevölkerung helfen. Der direkte 
Kontakt zur Polizei steht im Mittelpunkt.

Polizeianalysen haben ergeben, dass Einbrecher 
von November bis Jänner öfter zuschlagen als in 
den anderen Monaten. Die Täter sind besonders 
in der Dämmerungszeit zwischen 17 und 21 Uhr 
unterwegs. Die Polizei beugt diesem Phänomen vor 
und reagiert zielgerichtet darauf. Vernetzte Analy-
semethoden, rasche Fahndungsmaßnahmen und 
Ermittlungen und Schwerpunkte beim Streifendienst 
stehen im Fokus. Unter dem Motto „der größte poli-
zeiliche Erfolg ist die verhinderte Straftat“ wird zu-
sätzlich großes Augenmerk auf Prävention gelegt.

Die Bevölkerung kann durch eigene, meist einfache 
Sicherungsmaßnahmen mögliche Einbrecher 
abschrecken. Viele Einbrüche scheitern, weil die 
Fenster und Türen gut gesichert sind. 

Selten sind Spezialisten wie im Krimi mit schwerem 
Gerät am Werk. Oft sind es Täter, die einfachste 
Möglichkeiten nutzen und mit Schraubenzieher oder 
einer Zange schlecht gesicherte Türen oder Fenster 
aufbrechen. Gelingt es ihnen in die Wohnung ein-
zudringen, haben sie es auf schnell verwertbares 
Gut abgesehen. Daher ist es ratsam, Schmuck, 
Bargeld und wertvolle Gegenstände in einem Safe 
zu verwahren oder am besten keine höheren Bar-
geldbeträge zuhause zu haben.

Eine gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe 
sind wichtig. Eine Vertrauensperson, die nach 
dem Rechten sieht, den Postkasten entleert und 
das Werbematerial von der Türe entfernt, leistet 
wertvolle Dienste. Die Polizei will aber auch die 
Menschen dazu motivieren, sie bei verdächtigen 
Beobachtungen zu verständigen. Niemand soll 
sich scheuen die nächste Polizeidienststelle zu 
jeder Tages- und Nachtzeit zu kontaktieren oder im 
Notfall 133 zu wählen. Der direkte Austausch mit 
der Bevölkerung steht im Mittelpunkt. Polizistinnen 
und Polizisten informieren bei Vorträgen. Zusätzlich 
werden Informationsfolder mit den wichtigsten Tipps 
gegen Einbruch verteilt. 

Tipps der Kriminalprävention
¾¾Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind 
sehr wichtig! Zusammenhalt schreckt Täter ab!
¾¾Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Leeren 
Sie Briefkästen und beseitigen Sie Werbemateri-
al. Es soll kein unbewohnter Eindruck entstehen. 
Das Engagement der Nachbarschaft ist hier 
besonders wichtig.
¾¾Schließen Sie Fenster, Terrassen- und Balkon-
türen.
¾¾Vermeiden Sie Sichtschutz, der dem Täter ein 
ungestörtes Einbrechen ermöglicht. Räumen 
Sie weg, was Einbrecher leicht nützen können 
(Leitern,…).
¾¾Verwenden Sie bei Abwesenheit in den Abend-
stunden Zeitschaltuhren und installieren Sie eine 
¾¾Außenbeleuchtung.
¾¾Sichern Sie Terrassentüren durch einbruchshem-
mende Rollbalken oder Scherengitter.
¾¾Lassen Sie nur hochwertige Schlösser und 
Schließzylinder einbauen. 

Kontakt
Die Polizei ist österreichweit, rund um die Uhr 
unter der Telefonnummer 059 133 zum Ortstarif 
erreichbar.
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Weltenbummler radelt in 
die Heimat zurück

Unser Kamerad Philipp Knogler 
kehrte gestern Nachmittag nach 
einer einjährigen Tour mit seinem 
Fahrrad „Sunshine“ rund um den Globus zurück in 
seine Heimat Gunskirchen. 

S e i n e  g e s a m t e 
g r o ß e  F a m i l i e , 
Freunde, Nachbarn 
und natürlich unsere 
Wehr empfingen den 
Heimkehrer bei sei-
nem Elternhaus mit 
großem Beifall. 

Die Ankunft wurde besonders von seinen Eltern 
sehnlichst erwartet. Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant Heinrich Burgstaller begrüßte ebenfalls den 
Weltenbummler wie auch Bürgermeister Josef Stur-
mair und Vizebürgermeisterin Christine Pühringer.

Philipp hatte sich vor einem Jahr zu diesem Aben-
teuer aufgemacht und bereiste Deutschland, die 
Niederlande, USA, Australien und Neuseeland, 
Belgien, Frankreich, Italien, Griechenland, Alba-
nien, Montenegro, Kroatien und Slowenien. Dank 
der sozialen Medien war Philipp aber immer in 
Kontakt mit seine Lieben. Auch die Kameraden 
nutzen diese Kommunikationswege um mit ihm zu 
kommunizieren.

Um auch in Zukunft genügend Einsatzkräfte stellen 
zu können, gibt es in der Feuerwehr Gunskirchen 
eine Jugendgruppe, die das Ziel verfolgt, junge 
Menschen mit den Aufgaben einer Feuerwehr 
vertraut zu machen und für diese ehrenamtliche 
Tätigkeit zu begeistern. 

Das Motto unserer Jugendgruppe lautet:

„Feuerwehrjugend - Ein starkes Stück Freizeit“

Daher wollen wir gemeinsam mit euch Spiel und 
Spaß erleben, sportliche Aktivitäten setzen, hand-
werkliches Geschick fördern und selbstverständlich 
das Grundwissen der Feuerwehr erlernen. 

Dazu noch 4 wichtige Hinweise: 

•	 Um der Jugendfeuerwehr beitreten zu kön-
nen, musst du aus gesetzlichen Gründen dein  
10. Lebensjahr vollendet haben. 

•	 Es ist eine schriftliche Beitrittserklärung notwen-
dig; diese ist vom Erziehungsberechtigten zu 
unterschreiben. 

•	 Mitglieder der Jugendfeuerwehr werden  
nicht im Einsatz eingesetzt !!! 

•	 Durch eine Mitgliedschaft in der Feuerwehr  
entstehen keine Kosten !!! 

Für alle weiteren Informationen stehen wir 
gerne unter folgenden Telefonnummern zur 
Verfügung:

Kommandant Martin Grabner 0650/ 7402420
Jugendbetreuer Stefan Gruber 0664/88635239

Du / Ihr könnt auch an einem  Freitag um 17:30 
beim Feuerwehrhaus vorbeischauen, da haben  wir 
nämlich unsere Jugendstunden.

Also bis bald!

Feuerwehrjugend
Informationen zur 

Jugendfeuerwehr Gunskirchen 

Wer neugierig geworden ist kann seine Reise in 
seinem Blog: philippcycletheworld auch nochmal 
nachlesen. 
Unser größter Respekt gilt Philipps Leistung, die er 
erbracht hatte. Aber auch die immense Erfahrung, 
die er machen durfte. Philipp, wir freuen uns, dich 
wieder in unserer Mitte haben zu dürfen.
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INTERNET UND E-MAIL ADRESSEN

Sie finden uns im Internet unter

www.ffgunskirchen.at
Dort erfahren Sie mehr über unsere Einsätze 

und Tätigkeiten. Sie können uns auch unter der 
E-Mail-Adresse office@ffgunskirchen.at und 

für Anfragen zur Jugendgruppe unter 
jugend@ffgunskirchen.at kontaktieren.

FriedenslichtaktionFeuerwehr besucht Feriencamp 
des Vereins Herzkinder

Mitte Juli besuchte eine Abordnung unserer Wehr 
das Feriencamp des Vereins Herzkinder im Ökodorf 
Schlierbach. Seit Jahren unterstützen wir diesen 
Verein, der für Eltern mit herzkranken Kinder 
Anlaufstelle, Plattform und Halt in schwierigen 
Situationen ist.

Das heiße Wetter bot die Gelegenheit, die Kinder 
mit der Kübelspritze ihre Geschicklichkeit und 
Ausdauer zu testen. Aber auch das Spritzen mit 
einem Hohlstrahlrohr vom Tankwagen aus war eine 
willkommene Abwechslung. So manche Väter und 
Kinder wurden dabei auch naß...

Natürlich durfte auch eine Rundfahrt mit unserem 
Kommandofahrzeug nicht fehlen. Diese Gelegen-
heit ließen sich die Kinder auf keinen Fall entgehen.

Nach dem Grillabend mit Luftballonstart stellte sich 
unsere Wehr noch mit einem Spendencheck von € 
1000,- ein, den unsere Jugendlichen bei der Frie-
denslichtaktion 2015 gesammelt haben.

Anzeige
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Feuerlöscherüberprüfung im Feuerwehrhaus

Anzeige
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Einen zwei-tägigen Ausflug haben die Kameraden 
der Feuerwehr Fernreith mit ihren Partnerinnen und 
Freunden unternommen. Der Ausflug führte die 
Reisegruppe in die Steiermark. Die Besichtigung 
des Erzberges war der erste große Programmpunkt. 
Dabei wurde nicht nur das Schaubergwerk unter 
Tag besichtigt, man drehte auch eine Runde mit 
den „Hauly“, einem 860 PS starken umgebauten 
Muldenkipper, am Erzberg-Gelände. 

Mit dem Besuch des Open-Air-Konzertes von An-
dreas Gabalier im WM-Park Schladming ging der 
erste Tag in der Steiermark zu Ende. 

Mit der Panoramagondel fuhr man am zweiten Tag 
auf die Dachstein-Südwand. Der Dachstein-Sky-
walk, die höchst gelegene Hängebrücke Österreichs 
und der Dachstein-Eispalast sind dort die großen 
Attraktionen. 

Atemschutz-Leistungs-
test absolviert

14 Atemschutz-Träger der Feu-
erwehr Fernreith haben den 
neu eingeführten sogenannten 
„Finnen-Test“ absolviert um ihre 

Atemschutz-Tauglichkeit zu 
überprüfen. 
Dabei galt es fünf Stationen 
in einer bestimmten Zeit zu 
absolvieren. 
Dazu gehören etwa das 
Tragen von Feuerlöschern, 
Treppensteigen oder Hürden 
überwinden. 
Der Test ist in Zukunft jähr-
lich durchzuführen..

FF Fernreith

Feuerwehr-Ausflug in die Steiermark

Hochzeit Mario und Katrin

Feuerwehrkamerad Mario Zitzler trat mit seiner 
Lebensgefährtin Katrin Lettner vor den Traualtar. 

Die Freunde von der Feuerwehr Fernreith feierten 
mit dem Paar in der Pfarrkirche St. Franziskus in 
Wels und im Gasthaus Schmöller.

Feuerwehr Fernreith

Storch aufstellen bei 
Brigitte und Günther Weissenböck

Anlässlich der Geburt des kleinen Simon haben 
die Feuerwehrmänner aus Fernreith ihrem Kom-
mandant-Stellvertreter Günther Weissenböck den 
Feuerwehr-Storch aufgestellt. 

Die Kameraden gratulieren sehr herzlich zum Fa-
milienzuwachs.

Nach einem gemütlichen Ausklang ging es wieder 
nach Gunskirchen zurück.
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Ferienpassaktion

Zahlreiche Kinder ha-
ben im Rahmen des 
Ferienprogrammes der 
Gemeinde einen Nach-
mittag mit den Musi-
kern im Musikprobelokal 
verbracht. Die Kinder 
erfuhren viel Wissens-
wertes über die Blas-
instrumente und ver-
suchten Lieder und In-
strumente zu erkennen. 
Nach einem Spiele-Par-
cour gab es noch eine 
kleine Stärkung.

Der Musikverein Gunskirchen hat auf Einladung 
des Musikvereines Grünbach bei Freistadt beim 
dortigen Tag der Blasmusik mitgewirkt. 
Als eine von mehreren Gruppen haben wir die Gä-
ste bei einem gemütlichen Frühschoppen in einem 
Stadl unterhalten.

Terminvorschau
Am Sonntag, 20. November findet um 15 Uhr 
das diesjährige Herbstkonzert im Veranstal-
tungszentrum statt. Kapellmeister Christoph 
Kaindlstorfer probt mit dem Orchester bereits 
das abwechslungsreiche Programm, das wieder 
besonders hochkarätige Blasmusik beinhalten 
wird. Die Tonbastler, Ensembles und Solisten 
werden auftreten. Nähere Informationen gibt 
es zeitgerecht auf www.mv-gunskirchen.at. Die 
kleinen und großen Blasmusiker freuen sich auf 
regen Konzertbesuch.

Frühschoppen in Grünbach 
bei Freistadt

Anzeige
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Am 02.Juli fand zum ersten Mal unsere tolle Pira-
tenparty „Schiff ahoi“ statt.
Da Piraten ja zuerst eine Ausstattung benötigen 
bastelten wir gemeinsam ein Fernrohr und eine 
Augenklappe. Damit konnten die Kinder dann auf 
die Schatzsuche durch den Ort gehen um den ver-
steckten Piratenschatz zu finden. 
Nach einigen lustigen Spielen bekamen unsere Pi-
raten natürlich dann auch noch einen kleinen Snack.

Piratenparty „Schiff ahoi“

Ferienaktion 2016

Der erste Ausflug führte uns am 26.07.2016 in den 
Bayernpark. Es waren wieder ca. 50 Kinder mit 
dabei.

Wildwasser-Rafting, Kletterturm, Rodelbahn, Ach-
terbahn und viele weitere lustige Attraktionen für 
unsere Kleinen und aufregender Nervenkitzel für 
die Größeren ließ den wunderschönen Sommertag 
sehr schnell vergehen.

Das nächste Highlight 
der heurigen Ferienak-
tion der Kinderfreunde 
Gunskirchen startete am 
11.08.2016! Bei einer 
Nachtwanderung führten 
wir die Kinder durch den 
Wald. Aufgrund des nas-
sen Wetters konnten wir 
leider kein Lagerfeuer 
zum Grillen machen, aber 
die Kinder ließen sich die 
Knacker auch so schme-
cken.

Im Dunkeln machten wir 
uns dann wieder auf den  
Heimweg und wir er-
setzten die Taschenlam-
pen durch Fackeln. 

Termine zum Vormerken
Samstag 29. Oktober 2016 Halloweenparty       
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Mit einem DANKgottesdiest am 14. Aug. 2016, 
in Maria Fallsbach. Gemeinsam mit Pastorialas-
sistenten Mag. Fritz Reischauer, dem Chor >Mar-
tinsklänge und Pfarrer John Bosco gestalteten wir 
eine feierliche, besinnliche Abendmesse.
Anschließend gab es für alle Besucher eine Agape 
mit leckeren Köstlichkeiten im Mesnerhaus.
Ein großes DANKE an alle, die  uns tatkräftig un-
terstützt haben!

Foto: Ein Großteil der Mitarbeiterinnen mit unserer 
Ortsbäuerin Gisela Weiss (1. Reihe  Mitte)

Es sind die vielen Begegnungen mit den Menschen, 
die das Leben lebenswert machen. Dieser Leitge-
danke wird uns auch in Zukunft begleiten.

Unsere alljährliche Ferienaktion war wieder ein 
großer Erfolg.
Am Biobauernhof der Familie Fuchsberger in 
Oberndorf wurden Müsliriegel gebacken, ein Weg 
der Sinne begangen, verschiedenste Lebensmittel 
blind verkostet, Geldtascherl aus Milchpackungen 
gefaltet, eine Schiebetruhenralley veranstaltet, 
Dosen werfen und ein interessantes Quiz für die 
kids vorbereitet.
Der spannende, abwechslungsreiche Nachmittag 
verging allen viel zu schnell.

Ferienaktion: 
Unser Getreide vom Feld auf den Teller

55 Jahre 
Bäuerinnengemeinschaft Gunskirchen

Aus der Ortsbauernschaft

Anna Kohler übersiedelt ab 4. Oktober 2016 
in die Fliederstr.13, Gunskirchen

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 9 - 12 und 14 - 18 Uhr 

Samstag von  9 - 12 Uhr 

Ich freu mich auf Ihren Besuch 
Anna Kohler

Anzeige

Anzeige
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Es lebe die Gemütlichkeit!

Für unseren Ausflug hatten wir Traumwetter be-
stellt und bekommen. In Pettenbach wanderten wir 
zuerst zum Friedenskreuz und stärkten uns im GH 
Holzinger. Am Almsee wurde nochmals gewandert 
und im Seehaus eingekehrt. Der Ablauf war so 
gestaltet, dass auch Nicht-Wandervögel mit dabei 
sein konnten. Der Tag war recht gemütlich. 

Einen Monat später waren wir für unser Treffen in 
Pichl/ Ödt bei unserem Mitglied Christl Resnitschek 
und Lucky, dem Haus- und Hofhund eingeladen. In 
dieser ländlichen Idylle ließen wir uns vom Regen 
die Laune und schon gar nicht den Appetit verder-
ben – wäre bei den feinen Sachen auch schade 
gewesen. Schön war’s !

Sommergespräche  gibt es im ORF, aber auch 
in der Au (hier sogar bei Kaffee und Kuchen). Von  
Erika Wimmer (Papa Gunskirchner, Mama Südti-
rolerin) konnten wir über ihre Kindheit in Meran, 
über die notwendig gewordene Abwanderung ihrer 
Familie im Jahre 1940 nach Österreich hören. Das 
war lebendige, interessante  Zeitgeschichte!

Neugierig auf Neues

14 Zeitbank-Mitglieder nutzten einen kostenlosen 
Kurs von A1, der das Internet zum Thema hatte. 
Jeder konnte auf einem Gerät praktisch üben – eine 
wertvolle Erfahrung.

Wichtige Hilfseinsätze

Gemeinsam mit Promente halfen drei Zeitbank-Mit-
glieder bei der Übersiedlung einer Gunskirchnerin 
in das Betreute Wohnen. Nach Schachtelschlep-
perei und erstem Einräumen war der Lohn für die 
Hilfe eine zufriedene Frau in ihrer neuen, schönen 
Umgebung.

Jeden Tag machte der Opa das Frühstück für seine 
beiden Enkelkinder und brachte sie in die Sommer-
betreuung des Kindergartens. Doch dann musste 
er ganz plötzlich ins Krankenhaus, und schon am 
nächsten Morgen war die Zeitbank im Einsatz bei 
den Kids.

Nach getaner Arbeit muss man allerdings auch 
an sich denken:

Ein Blick auf unsere Homepage:
http://gunskirchen-zeitbank55plus.jimdo.com    

Die Vereine berichten
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2. Volkstanzabend

Am 16. April begrüßten wir zum zweiten Mal Volks-
tanzbegeisterte und Brauchtumsinteressierte bei 
unserem Tanzabend im Pfarrheim.

Die Derschmidt-Partie sowie unser Spielmann Ro-
bert Kreuzmayr umrahmten diesen schwungvollen 
Abend musikalisch.
Der liebevoll festlich geschmückte Saal, die neu 
gestaltete Weinbar und die vielen selbstgebackenen 
Mehlspeisen waren auch heuer ein Zeichen dafür, 
mit wie viel Mühe und Engagement unsere Mitglie-
der an dieser Veranstaltung arbeiten.
Wir danken allen helfenden Händen und den Musi-
kern nochmals herzlich und freuen uns schon auf 
nächstes Jahr!

Maibaum aufstellen

Seit vielen Jahren begleitet unser Spielmann Ro-
bert Kreuzmayr die Volkstanzgruppe sowie die 
Volkstänzer der Landjugend musikalisch auf seiner 
steirischen Harmonika. Als Dankeschön für seine 
ehrenamtliche Tätigkeit und die kostbare Freizeit, 
die er für uns aufbringt, überraschten wir Robert am 
30. April mit einem Maibaum.

Rückblick auf 
Frühjahr und Sommer 2016

Mit dem von Simone und Ronald Blazenovic ge-
spendeten Baum machten wir uns auf den Weg in 
Roberts Heimatgemeinde Bad Schallerbach. 
Der prächtig aufgeputzte Maibaum wurde von 
unseren männlichen Mitgliedern aufgestellt und 
nach getaner Arbeit wurde getanzt und gesungen. 
Wir ließen diesen spannenden Tag bei einer guten 
Jause und ein paar Schnapserl ausklingen.

Storch gelandet

Unser Volkstanzstorch landete am 30. August in 
Liedering. Wir freuen uns sehr für unser Tanzpaar 
Brigitte und Andreas Jungmeir, die einen Tag zuvor 
Eltern der kleinen Christina wurden!

Möchten Sie mehr über unseren Verein und 
unsere Aktivitäten erfahren? Dann besuchen 
Sie unsere Vereinsseite auf Facebook unter 

Volkstanzgruppe Gunskirchen!
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Marktmeisterschaft
Am 11. Juni traten 11 Mannschaften aus Guns-
kirchen auf den Stöbelbahnen bei der Union Ten-
nisanlage an, um den Marktmeister zu ermitteln. 
Im Turniermodus „jeder gegen jeden“ erreichten 
die Ortsmeister 2015, die „Luckenberger Stöbel 
Buam“ in diesem Jahr Rang 3, das Veranstalter-
team Luckenberg 1 belegte den 2. Rang. Sieger 
des Turniers und damit Marktmeister 2016 wurde 
das Team SONNENSCHEIN. Gratulation den 
Siegern und ein großes DANKE an alle Helfer und 
Helferinnen, die bei der Organisation und bei der 
Durchführung dieses Turniers mitgeholfen haben.
Gesamtergebnis:
1.	 Sonnenschein
2.	 Luckenberg 1
3.	 Luckenberger Stöbel Buam
4.	 ASKÖ Profis
5.	 Luckenberg 2
6.	 Union Asphaltschützen
7.	 FPÖ Gunskirchen
8.	 Fußball Senioren
9.	 1.Bezirk
10.	 Gunskirchner Pensionisten
11.	 FF Fernreith

Am 8.Juni besuchten uns auf der Stöbelanlage 
Herr Bürgermeister Sturmair mit den Mitgliedern 
des Gemeindevorstands Frau Christine Pühringer, 
Maximilian Feischl und Christian Schöffmann. 
Nach kurzem Einwerfen stöbelte die Prominenz 
gegen Mitglieder des Vereins. Es entwickelte sich 
ein sportlich ansprechender und lustiger Abend. 

Politiker stöbeln auch

Im Rahmen der Ferienpassaktion der Gemeinde 
Gunskirchen kamen sechs Kinder am 1.August zum 
Stöbeln. Die jungen Talente spielten eifrig, sehr treff-
sicher und erlernten schnell die Grundtechniken. Die 
Jungstöbler waren mit viel Begeisterung dabei. Im 
Wettkampf gewann die Einzelwertung Nico Dama 
vor Paul Mittermayr und Ralph Mistlberger. Im 
Teambewerb sicherte sich die Mannschaft um Va-
nessa Kölblinger den Sieg. Zum Abschluss grillten 
die Kinder Knacker am Lagerfeuer. 

Turniere
Die Moarschaften von Luckenberg nahmen bis 
jetzt an elf Turnieren mit bis zu drei Teams teil. Mit 
den Ergebnissen ist der Knittelclub sehr zufrieden, 
wobei das Resultat der Mannschaft Luckenberg 3 in 
Haiding, mit dem Einzug ins Finale, hervorzuheben 
ist.

B e i m 
g r ö ß -
ten Tur-
nier des 
Jahres, 

Ferienpass

der 13. Landesmeisterschaft am 27. August in Stein-
haus, nahmen 56 Mannschaften teil. Unser Verein 
stellte drei Teams. Die Mannschaft Luckenberg-
Senioren zog sou-
verän ins 1/8-Finale 
ein und meisterten 
auch diese Hürde- 
Im 1/4 Finale war 
leider Endstation 
und unsere Seni-
oren belegten Rang 
6. (Luckenberg 2 Rang 33, Luckenberg 3 Rang 53, 
Union Stockschützen Rang 23)
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Zum 8. Mal traf sich im Juli eine große Anzahl 
unserer Chor-SängerInnen zum Promenaden-
Workshop in Gaming.

Wie jedes Jahr war das Wetter enorm heiß, trotzdem 
konnten wir mit Hilfe vieler kühler Getränke ein sehr 
schönes Programm zusammen stellen und beim 
Konzert (nach 2 1/2 Tagen Probe) 22 Titel zu Gehör 
bringen. Abends suchten wir in der Schindlhütte und 
im Gastgarten der Kartause den ersehnten Schatten 
und genossen die herrlichen Abende.
Die Messe am Sonntag war dann ein schöner Ab-
schluss unserer Chortage. 

Trauriges und Schönes im Choralltag!
Im Februar haben wir leider unsere Pianistin aus 
den Anfangszeiten des Chores verloren. Am Mon-
tag, 14. März ist Hilda Buder mu-
sikalisch von uns verabschiedet 
worden. Bis zuletzt war sie uns 
ein treues Gründungs-und Eh-
renmitglied. Wir haben nicht nur 
für ihre langjährige Begleitung, 
sondern auch für ihr freundliches 
Wesen und ihre immerwährend 
aufmunternde Art zu danken! 
Ihre Lobes-Worte für unsere 
Chorarbeit waren stets:  „ Opti-
mal, einfach optimal!“  

In diesem Jahr gab es auch zwei Hochzeiten in 
unserem Kreis.
Gerne haben wir im Juli und August mit unseren 
Altistinnen Ingrid Mallinger (Hiegelsberger) und 
Theresa Lenglachner (Minihuber) gefeiert. 

Heiße Chortage in Gaming!

Der SinGkreis brachte mit Freude einige Ständchen 
zu Gehör und gestaltete die Hochzeitsmesse von 
Theresa. Wir wünschen alles Gute!

Einladung 
zum traditionellen 

Adventabend

am Mittwoch, 30. November 2016 
um 19 Uhr 30

im Veranstaltungszentrum Gunskirchen

Mitwirkende
Bläser-Quartett der Stadtmusik Wels

Fischinger Saitenklang
Katja Bielefeld – Klavier 

Stephan Seifriedsberger – Akkordeon 
Hirtenspielgruppe 

SinGkreis Gunskirchen mit seinen Solisten 
und Ensembles
SinGkreis-Musi

FREIE PLATZWAHL! 
Kartenpreis inklusive kleinem Imbiss + Getränk 

€ 15.-
Abendkassa € 17.- 

Einlass 19 Uhr 

Kartenverkauf ab sofort 
bei den Chormitgliedern und bei Familie Kiener

E-Mail:  l.kiener@24speed.at  
oder  Tel: 07246/7679

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Unsere Homepage: singkreis-gunskirchen.jim-
do.com/liselotte-kiener
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Vollmondwanderung   
20. Juni 2016

Auch die heurige Mondscheintour war von Erfolg 
gekrönt. Bei prächtig scheinendem Vollmond konn-
ten 9 Genußwanderer eine „schön ausgeleuchtete“ 
Runde im Gunskirchner Gemeindegebiet absol-
vieren.

Radtour rund um Wels  
04. Juni 2016

Bei schönem Wetter fuhren 14 Teilnehmer über 
Saag,  Hafeld und Eggenberg ins Schauertal. 
Nach einer kurzen Rast bei der Georgskirche ging 
es dann weiter über Forstberg, Schauersberg, 
Steinhaus und Blindenmarkt nach Schleißheim. 
Von hier die Traun entlang bis zum Kraftwerk und 
nach Schafwiesen zum Gasthaus „ Adam Jagerl“. 
Nach der dortigen Mittagseinkehr fuhr die Gruppe 
über Maxl-Haid zum Terminal und über Stadlhof,  
Mitterlab und  Puchberg  zurück nach Gunskirchen. 

Bergtour Bruderkogel 
18. Juni 2016

Startpunkt zu dieser attraktiven Tour war der Park-
platz in der Nähe des Gasthauses Draxler an der 
Hohentauern Straße. Die 4 Teilnehmer stiegen von 
dort über Forststraßen und Ziehwege zum Kamm-
verlauf der felsigen „Salzlecken“ und weiter zum 
Gipfel des 2229m hohen Bruderkogel auf. Da am 
Nachmittag bereits Gewitter gemeldet waren, wurde 
nach der Gipfelrast zum Ausgangspunkt abgestie-
gen. Trockenen Fußes dort angelangt, kehrten die 
Teilnehmer anschließend im Ghf. Draxler ein. Der 
angekündigte Starkregen setzte glücklicherweise 
erst bei der Heimfahrt ein.

Klettersteigtour  Hallstatt, Echernwand  
 11. Juni 2016

Auch etwas trübes Bergwetter konnte sieben 
Teilnehmer nicht von der Fahrt nach Hallstadt  
zum Echernwand Klettersteig abhalten. Bereits 
nach zwei Stunden erfolgte der Ausstieg  beim 
Rudolfsturm. Trotz leichtem Regen wurde anschlie-
ßend über den markierten Steig 642 zum 1551m  
hohen Schneidkogel angestiegen. 

Am Gipfel setzte der angesagte Regen voll ein, so 
dass nach kurzer Gipfelrast gleich wieder abge-
stiegen und mit dem Schrägaufzug nach Hallstadt 
hinabgefahren wurde. Beim Steegwirt erfolgte die 
endgültige Trockenlegung und letztendlich der ge-
mütlichen Abschluss des Tourentages.
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Bergwanderung Trisselwand 
  10. Juli 2016

Bei herrlichem Sommerwetter fuhren sechs Teil-
nehmer nach Grundlsee zum Gasthaus Trisselwand 
um den Gipfel der Trisselwand 1754m zu ersteigen.  
Über einen neu angelegten und gut markierten Weg 
erreichte die Gruppe in 2 ¾ Std den Gipfel und die 
Teilnehmer genossen den herrlichen Rundblick 
bevor es nach ausgiebiger Gipfelrast über den An-
stiegsweg nach einem Abstecher zum Ahornkogel 
1687m und dem neu errichteten Gipfelkreuz wieder 
zum Ausgangspunkt der Tour zurückging. Im Gast-
haus Stockerwirt in Grundlsee fand die Bergtour 
ihren gemütlichen Abschluss.

Die Vereine berichten

Tourenprogramm, Alpenverein
Oktober - Dezember 2016

02. Oktober:      
Bergwanderung – Löckenmoos von Gosau

TB: H. Hacker (0664 490 35 54)
 

26. Oktober:    
Staatsfeiertag – Bergmesse (Mittwoch) 

Alle TB 
06. November:

Mühlviertel Wanderung – Schwertberg, Weltstein 
TB: J. Lindenmayr (07246/6344)

19. November:  
Bergwanderung – Zwillingskogel

TB: Franz Schöffmann (0680/142 20 59)
11. Dezember:  

Advent Wanderung  
TB: L. Reisecker (07246/20 2 47) 

31. Dezember: 
Silvesterwanderung (Samstag)

 Alle TB

Wanderung Rund um den Wachtberg   
28. Juli 2016

Diese Wanderrunde wurde mit dem Ausgangspunkt 
in Weyregg gestartet. Entlang des Miesenbaches 
ging es für die Gruppe bergwärts zur Alexenauer 
Holzstube. Nach dem Abstieg nach Alexenau er-
folgte über den Dr.Gleißner - Lehrpfad der Rückweg 
nach Weyregg. 

Anzeige

In Gedenken an
Herrn Robert Mitterhuber der

am Samstag, den 27. August 2016 
im Alter von 68 Jahren 

in seinen geliebten Bergen verstorben ist.
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Outdoorkino
Heuer organisierten wir 
erstmals für unsere Mit-
glieder ein „Outdoorkino“. 
Dazu trafen wir uns, aus-
gerüstet mit Decken und Popcorn, am Freitagabend 
und sahen uns gemeinsam die Filmkomödie „22 
Jumpstreet“ an.
 
Kinderferiennachmittag
Seit einigen Jahren veranstalten wir im Rahmen 
des Gunskirchner Ferienpasses einen Kinder-
Abenteuernachmittag, der heuer erstmals bei der 
Fam. Holzleitner in Au bei Wels stattfand.
Wir gestalteten eine Schnitzljagd, wo die Kinder 
bei den verschiedensten Stationen Puzzleteile 
einer Schatzkarte sammeln und im Anschluss die 
Schatzkarte zusammensetzen und den Schatz 
suchen mussten. 
Nachdem alle den Schatz gefunden hatten, stärk-
ten wir uns alle mit selbstgegrillten Knackern und 
Marshmallows. 
Nach der Jause fand noch das gemeinsame Völker-
ballturnier der Kinder mit den LJ-Mitgliedern statt.

Schafbingo 
Gemeinsam mit der Landjugend Pennewang veran-
stalteten wir wieder unser alljährliches Schafbingo. 
Dank des guten Wetters verbrachten wir die meiste 
Zeit im kühlen Pool oder spielten gegeneinander 
Beer Pong.

In den frühen 
Abendstunden 
grillten wir  uns 
am Feuerkorb 
Knacker und 
mixten uns da-
nach den ein 
oder anderen 
Cocktail. 

Sommerausflug
Heuer führte uns unser Som-
merausflug ins Ötztal nach 
Tirol. Unser erster Stopp war 
an der Grenze von Deutsch-
land, wo wir neben Quad- und 
Segwayfahren noch Flying 
Fox ausprobieren konnten. 
Danach ging unsere Fahr 
weiter zu unserer Unterkunft 
nach Imst, wo wir am Abend 
gemeinsam  Knacker grillten. 

Am nächsten Tag be-
suchten wir das Ötztal 
und klettern danach ne-
ben einem Wasserfall 
entlang einen Berg hi-
nauf. Samstag brachen 
wir schon frühmorgens 
auf und verbrachten den 
ganzen Tag in der AREA 
47, Österreichs größtem 
Outdoor-Fun-Park. 

Am Sonntag besuchten wir eine Käserei und lie-
ßen unseren Ausflug bei einer gemütlichen Jause 
ausklingen.
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Auch heuer veranstaltete die Ortsgruppe Guns-
kirchen wieder ihr traditionelles Sommerfest, bei 
dem ideales Wetter und gute Stimmung herrschte. 
Die Vorsitzende Ingrid Mair konnte viele Mitglieder 
sowie Besucher aus den Bezirken Wels-Stadt und 
Wels-Land begrüßen. Für die musikalische Umrah-
mung sorgte Musiker Alfred.

Ein herzliches Dankeschön an das Team und an die 
freiwilligen Helfer für die Organisation und Durch-
führung des Festes.

Zwei wunderschöne Tage verbrachten 38 Mitglieder 
der Ortsgruppe Gunskirchen bei den Schloss-Spie-
len im Burgenländischen Kobersdorf und in Wien. 
Bei angenehmen Abendtemperaturen besuchten 
die Reiseteilnehmer am 22. Juli die Aufführung 
„Otello darf nicht platzen“ im Schloss Kobersdorf. 

Während des Abendessens im Schlossgarten - 
entweder bei den Schmankerlständen oder im 
Restaurantzelt Horvath - sowie bei der amüsanten 
Aufführung dieses Boulevardstückes mit dem In-
tendanten Wolfgang Böck meinte es der Wettergott 
noch gut. Die Aufführung war zu Ende und der 
„große“ Regen kam. 
Am nächsten Tag zeigte sich, bei der interessanten 
Führung „Auf die Spuren der Josefine Mutzen-
bacher“ durch die Wiener Innenstadt, das Wetter 
wiederum von der schönsten Seite. Der Abschluss 
der zweitägigen Reise erfolgte in einem Wiener 
Heurigen.

Pensionistenverband Gunskirchen

Sportlich unterwegs beim Bezirkswandertag und 
Landeradwandertag: 
Die Ortsgruppe Gunskirchen nahm mit 17 Mitglie-
dern am Bezirkswandertag in Krenglbach teil. Die 
Wanderung führte über eine gut beschilderte 10 
km lange Strecke. Zur Stärkung mit Brötchen und 
Getränken gab es einen Zwischenstopp bei der 
Labstelle „Inn“. Als ältester männlicher Teilnehmer 
erhielt Robert Huber aus Gunskirchen einen Ge-
schenkskorb.

Beim Landeradwandertag in Aschach an der Donau 
waren 12 Gunskirchner Teilnehmer mit von der 
Partie. Über Brandstatt ging es zum Donauradweg 
bis zur Labstelle beim Donaukraftwerk Ottensheim-
Wilhering. Gestärkt ging es weiter über Schönering, 
Bergham, Rutzinger Au Richtung Aschach. Die 
Abschlussfeier mit Musik und Mittagessen fand 
in der Schopperhalle statt. Diesmal war Theresia 
Huber die älteste Teilnehmerin, sie erhielt einen 
Geschenkkorb mit Köstlichkeiten aus der Region 
Eferding.

Herzlichen Glückwunsch den beiden Teilneh-
mern zu Ihren herausragenden Leistungen!
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Von 16. bis 22. September drehte sich 
alles um umweltverträgliche Mobilität

Unsere Gemeinde nahm an der Euro-
päischen Mobilitätswoche teil.

Die Mobilitätswoche setzte Anreize und 
Aktionen, um Lust aufs Umsteigen auf Fahrrad, Bus, 
Bahn oder zu Fuß gehen zu machen. Denn immer 
noch sind die Hälfte aller Autofahrten kürzer als 5 
Kilometer. 
Österreichweit wurde die Mobilitätswoche vom 
Klimabündnis mit Unterstützung des BMLFUW 
(Ministerium für ein Lebenswertes Österreich) or-
ganisiert. Ca. 500 Gemeinden nahmen daran teil.

Europäische Mobilitätswoche 
in Gunskirchen

Die Vereine berichten
Der Mobilitätswochen-Vorteil für Sie: 
die Gratis-Nichtmotorisierten-Versicherung
Im Rahmen der Mobilitätswoche gab es das Ange-
bot einer 1 Jahres-Gratisversicherung für Fußgän-
gerInnen, RadfahrerInnen, SkaterInnen, Bus- und 
BahnbenützerInnen mit Rechtsschutz-, Unfall- und 
Haftpflichtversicherung. Die Versicherung endet 
automatisch am 31.12.2017. Dieses und weitere 
Vorteilsangebote finden Sie in den Bonusheften, 
die jede teilnehmende Gemeinde kostenlos be-
kommen hat.
Die Bonushefte, und ein kleines Dankeschön fürs 
Umsteigen auf klimaschonende Verkehrsmittel wur-
den am Bahnhof und an diversen Bushaltestellen 
verteilt.

Alle weiteren Informationen finden Sie auf 
www.mobilitaetswoche.at 

Schöner Erfolg für  
Gunskirchner Jagdhornbläser

Die Gunskirchner Jagdhornbläser nahmen heuer 
am 4. Juni wiederum an einem internationalen Jagd-
hornbläserwettbewerb in Fügen im Zillertal/Tirol teil. 
Es waren Gruppen aus der Schweiz, Polen, Ungarn, 
Lichtenstein und Südtirol sowie aus Österreich ver-
treten. Hervorragend von Hornmeister Christoph 
Kaindlstorfer jun. vorbereitet und eingestellt erreich-
ten die JHB in der Leistungsgruppe A (gemischte 
Gruppen Fürst-Pless- und Parforcehörner) 871 
Punkte. Dies bedeutete bei einem Teilnehmerfeld 
von 36 Gruppen einen Top 10 Platz, das Leistungs-
abzeichen in Gold und eine der besten Platzie-
rungen unserer langjährigen Bewerbserfahrung. 

Zum Vortrag kamen die Stücke „Begrüßung“, 
„Aufbruch zur Jagd“, „Gams tot“, das Pflichtstück 
„Jagdliche Festfanfare“ und als Selbstwahlstück 
„1.Satz“ komponiert von Christoph Kaindlstorfer jun. 

Die beiden letzten Stücke wurden von den Wer-
tungsrichtern als schwierig eingestuft.

Mit dem Fanclub ging es am 2. Tag nach Pertisau 
am Achensee und zu einer Auffahrt auf die Gra-
maialm, wo wir noch einen schönen Tag in Tirol 
verbrachten. 

Anzeige
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   5 Jahre Klangraum 

St. Peter

Wir hatten Glück: Trotz Regenvor-
hersage war es ein schöner Maria 
Himmelfahrtstag. Die Kirche in Falls-
bach war mit Besuchern gut besetzt 
und unsere Kräuterbüscherl standen 
vor dem Altar. 

Pfarrer John Bosco hat sie am Ende der Messe 
gesegnet und wir Goldhaubenfrauen teilten sie nach 
der Messe aus. Es konnten alle verteilt werden und 
sie haben hoffentlich eine kleine Freude bereitet.

Wir wurden aber auch großzügig unterstützt. Das 
eingegangene Geld kommt diesmal wieder der 
Kirchenrenovierung zugute. Allen Spendern ein 
herzliches DANKE! Danach gab es natürlich noch 
ein gemütliches Beisammensitzen im Mesnerhaus.

Langsam wird es schon wieder Herbst und da 
kommt dann auch der Adventmarkt näher. Dieses 
Jahr ist er ja nur 2 Tage, aber Kekse backen und 
Hasensuppe kochen bleiben nicht aus.

Wir würden uns wieder sehr über zahlreichen  
Besuch freuen.

Goldhaubenfrauen
Sehr er folgreich verlief auch 
heuer wieder die 5. Saison der 
Gunskirchner Sommerkonzertreihe „Klangraum 
St. Peter“.
Mit viel Stammpublikum und durch die Medien auf-
merksam gewordene „neue“ Besucher füllte sich die 
Kirche an jedem der lauen Sommerabende fast bis 
zum letzten Platz, außergewöhnliche Ensembles 
und virtuose Musikerinnen und Musiker sorgten für 
unvergessliche Konzerterlebnisse.

Das Programm der diesjährigen Saison brachte 
ganz unterschiedliche Musikgenres:
Zum Auftakt spielten Markus Lindner und Albin Zai-
ninger auf „klangraum-füllenden“ Marimben, verwo-
ben mit der prägnanten und einfühlsamen Stimme 
von Barabara Bretbacher, moderne Kompositionen 
und fantasievolle Bearbeitungen bekannter Stücke 
für diese eigenwillige Besetzung.
Eine „barocke Rarität“ war sicher die Viola d’amore 
im zweiten Konzert, gespielt von der jungen Parise-
rin Bénédicte Royer, die auch mit Bachs Chaconne 
auf der Barockviola überzeugen konnte. Mit Bettina 
Leitner (Cembalo), die auch die Kirchenorgel ge-
konnt zum Klingen brachte, und Claudia Leitenbauer 
(Viola da Gamba) fand Bénédicte flexible und ein-
fühlsame Partnerinnen, die selten gehörte Werke 
aus Barock und Vorklassik begleiteten.
Im Folk und Popbereich ist das Ensemble des 
dritten Konzerts anzusiedeln: Fish’n Jigs, eine lang 
bestehende und doch junge, weil neu formierte 
Band mit vier Vollblutmusikern. 

Susanne Ausweger, Denise Fait, Andreas Peer und 
Guntram Zauner beeindruckten auf 7 Instrumenten 
und Stimme mit irischen und schottischen Songs 
und ließen Sehnsucht nach der grünen Insel und 
den Highlands aufkommen. Obgleich das Ambiente 
des Kirchenraumes so manches deftige Lied nicht 
zuließ, ließ sich das Publikum begeistertes Mitklat-
schen und Singen nicht nehmen. Standing Ovations 
und ein vibrierender Kirchen - Klangraum!

Claudia Leitenbauer 
(Obfrau Kulturverein Klangraum St. Peter)
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Terminvorschau Veranstaltungen

Start in die Herbstsaison
Du hast es bestimmt schon in Deiner Post entdeckt 
– das aktuelle Programm unseres Sportvereines 
für die Saison 2016/2017. Hier findest Du alles 
Wissenswerte rund um unsere umfangreichen An-
gebote sowohl Indoor als auch Outdoor. Mit Beginn 
des neuen Schuljahres starten wieder viele Kurse 
für Jung und Alt in der Turnhalle der Schule, die 
von unseren bestens ausgebildeten Trainerinnen 
und Trainern abgehalten werden.
Also einfach vorbeikommen, schnuppern oder 
gleich mitmachen.

Solltest Du das Programm – aus welchen Gründen 
immer – nicht in Deinem Postkasten vorgefunden 
haben ist das überhaupt kein Problem. Einfach unter 
0676 3530858 anfordern oder bei einem soge-
nannten „Hotspot“ (Gemeinde, Ärzte, Gasthäuser, 
Schulen, Frisöre,...) im Ortszentrum mitnehmen! 

Heimsieg beim 
„14. Gunskirchner Marktlauf“

Über 350 Starter – davon fast 250 Kinder und Ju-
gendliche - waren am Samstag dem 25. Juni bei 
schwül – heißen  + 33 Grad  in Gunskirchen beim 
14. Marktlauf der ASKÖ Gunskirchen dabei.

Beim „Gesunde Gemeinde Hauptlauf“  über 9000 
Meter siegte mit dem Gunskirchner Triathleten 
Alexander Bründl ein „Lokalmatador“. Es war nach 
2014 schon der 2. Sieg in Gunskirchen für den erst 
20jährigen Alexander Bründl, der inzwischen als Mit-
glied des Triathlon U23 Nationalteams auch schon 
einige Einsätze im Triathlon Europacup absolvie-
ren durfte. Nach einem 
im wahrsten Sinne des 
Wortes „heißen Fight“ 
erreichte  er schließlich 
mit einer Zeit vom 30:14 
knapp vor dem 2. Stefan 
Aichinger  als Erster das 
Ziel. Platz 3. ging an 
Christian Summereder 
(LC MKW Hausruck). 

Bei den Damen siegte in Gunskirchen erstmals 
Nicole  Altenstraßer aus Pichl bei Wels. Platz 2 bei 
den Damen ging an die ASKÖ Gunskirchen Athletin 
Christine Freimüller, die sich damit nun auch schon 
zum 13.mal den  Ortsmeistertitel sichern konnte.

Beim „Extrutherm Fitlauf“ über 3000 Meter siegte 
bei den Herren Andreas Hofer (TriTeam Wels) und 
bei den Damen Lisa Rappberger (Pennerun).

Mit vollem Einsatz waren auch 2016 wieder die 
vielen  Kinder und Jugendlichen bei den insgesamt 
9  „Teamplayer Kinder – und Jugendläufen“ über 
diverse Distanzen dabei. Belohnt wurden alle mit 
einem prall gefüllten Startersackerl und einer „Fi-
nishermedaille“.  Wie bei den Erwachsenen wurden 
heuer auch wieder bei den Nachwuchsläufern die 
Ortsmeister ermittelt. Beim 1500 Meter Lauf holten 
sich Vincent Lasee und Jasmin Dobersberger den 
Titel des „Junior Champion“. 

Weihnachtsmarkt: 25. und 26. November 2016

ZIVIO: 10. Juni 2017

Marktlauf: 24. Juni 2017

Beim 1000 Meter Lauf konnten Moritz Doppelbauer 
und Elena Hacker  erstmals den Titel des „Volks-
schulchampions“ erreichen.

Etwas Wetterpech hatten die Athleten und die 
Veranstalter der  ASKÖ Gunskirchen – wenige Mi-
nuten nach Ende der Hauptlaufes zog ein heftiges 
Unwetter über die Marktgemeinde Gunskirchen. 
Daher musste der geplante Dämmerschoppen am 
Raika - Platz, im Zuge dessen die Siegerehrung 

durchgeführt werden sollte und das anschließende 
„Public Viewing“ des Fußball EM Achtelfinalspieles 
Kroatien-Portugal abgesagt werden.

Alle Ergebnisse und viele Fotos sind unter  
www.askoe-gunskirchen.at abrufbar. 
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Bogenschiessen in Gunskirchen
auf der ASKÖ-Sportanlage 

Sommertraining Freigelände:
gemeinsames Training Sa. 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
und jeden Mittwoch 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
selbständiges Training jederzeit möglich
mögliche Distanzen: 
10m, 30m, 40m, 50m, 60m, 70m, 90m

Wintertraining Halle:
gemeinsames Training Sa. 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
und jeden Mittwoch 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
mögliche Distanzen: 5m, 10m, 15m, 20m, 25m

laufend Kurse für Einsteiger u. Fortgeschrittene!  
entnehmen Sie bitte unserer Homepage:

www.askoe-gunskirchen.at/ Sektion Bogensport

Kontakt für Anmeldung und/oder nähere Infos:

Alexander Damberger
•	 Coach Level 1 - BSO Austria
•	 Coach Level 2 - staatlich geprüfter Instruktor für 

Bogensport
•	 Advanced Coach Level 2 - Jugendinstruktor
•	 Coach Level 2 - Level 2 Instructor NFAA + USAA
•	 dipl. Bewegungstrainer Erwachsene

Tel: 0699-12149237
Mail: die_damis@aon.at

www.askoe-gunskirchen.at/Sektion Bogensport

Voller Erfolg für die erste  Beachparty 
„Schottercabana“ mit Beachsoccer 

Ortsmeisterschaften in Gunskirchen!
Bei  hochsommerlichen  Bedingungen fanden 
am Samstag dem 27. August auf der Sportanlage 
des ASKÖ Gunskirchen (in unmittelbarer Nach-
barschaft zur Schottergrube der Firma Treul) 
erstmals die „Beachparty Schottercabana“ und 
die  1. Beachsoccer Ortsmeisterschaft statt. 

Bereits ab Mittag wurden bei Temperaturen jenseits 
der + 30 Grad auf der vom Sand - Beachvolleyball-
platz zur Beachsoccer – Arena umfunktionierten 
Sportstätte von 12 Teams (alle  Startplätze waren 
Wochen zuvor schon ausgebucht) sportlich die Klin-
gen gekreuzt. 1. Gunskirchner „Beachsoccer – Orts-
meister“ wurde schließlich das Team vom „Stamm-
tisch Kammerer“. In einem spannenden Endspiel 
gegen den „FC Superguad“ fiel die Entscheidung 
erst im Penaltyschie-
ßen. Auch im „Klei-
nen Finale“ um Platz 
3  siegte das Team  
„Copacabana“  ge-
gen die „SPÖ Guns-
kirchen“ nach Un-
entschieden in der  
regulärer Spielzeit  
im Penaltyschießen.

Danach ging es nahtlos in die „Beachparty“ über. 
Bei Musik von „DJ Wiggerl“, mit einem Boccia – 
Turnier, Grillspezialitäten, leckeren Cocktails, sowie  
diversen Mexikanischen und  heimischen Bieren 
feierten die über 300 Besucher bis in die frühen 
Morgenstunden auf der ASKÖ Sportanlage.

Organisationschef  Tobias Einberger und sein Team 
zeigten sich sehr zufrieden über den Umstand, 
dass gleich beim 1. Mal sowohl das Beachsoccer 
– Turnier seit Wochen „ausverkauft“ - und auch das 
Fest so gut besucht war. Und viele Besucher dieses 
Events waren sich am nächsten Morgen einig: die 
„Schottercabana - Party“ hat das Zeug zu einer 
Kultveranstaltung.  

Anzeige
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Gunskirchner Tennisverein feiert 
erfolgreichste Saison!!!!!!

4 facher Aufstieg, 2 Landesmeistertitel, 2 Vize-
landesmeistertitel,  einen dritten Platz, zahlreiche 
Turniersiege national und international stehen heuer 
auf der Erfolgsliste des schon titelverwöhnten Ten-
nisvereines und beweisen einmal mehr die erfolgso-
rientierte Arbeit der Vereinsführung und der Trainer.
Überraschend holten sich die Herren in der Be-
zirksklasse den bereits abgeschriebenen Titel und 
können nun in der Regionalklasse ihr Können unter 
Beweis stellen. Tolle Derbys mit etablierten Verei-
nen wie Welser Turnverein, Thalheim und Lambach 
sind zu erwarten und werden die Zuseher mit tollem 
Tennis begeistern.

Auch die 2. Mannschaft konnte sich mit dem  
2. Platz den Aufstieg in die 1.Klasse sichern und soll 
als Sprungbrett für die jungen Talente in die erste 
Mannschaft dienen.

Über einen Meistertitel freuen dürfen sich auch die 
Herren der Mannschaft 45+ und 60+.

Einen 2. Platz konnten wir noch im Herren-Hobby 
Cup erreichen.
Landesmeister im Herren-Doppel der allgemeinen 
Klasse wurde unser Profitrainer Günter Austerhuber 
mit seinem Schützling Hutterer Christopher.
Im Finale wurde das hoch favorisierte Doppel He-
jhal/Söllinger mit 6:1 und 6:3 geschlagen.
Bei den Junioren/weiblich U14 konnte sich die erst 
11 jährige Laura Dukic die LM-Krone sichern, bei 
den Doppelspielen errang sie den Vize-LM Titel.

Bei den Junioren U12 männlich sicherte sich David 
Jovanovic den Vize-LM Titel und gewann den LM-
Titel im Doppel. Michael Stöger konnte den 3.Platz 
erringen.
Danke an alle Mannschaftsführer/innen, Spieler/
innen für den tollen Einsatz und die sportliche Lei-
stung. Das sportliche und wirtschaftliche Gesamt-
konzept getragen von unseren Sponsoren hat sich 
somit mehr als bezahlt gemacht – danke an Alle und 
schon jetzt gilt: Volle Kraft voraus 2017!

Tennis-Ferienpass 2016
Auch heuer nutzten 
wieder eine Vielzahl 
von Kindern die Mög-
lichkeit eine ganze 
Woche täglich 2 Stun-
den Tennis zu spielen 
und die gemeinsame 
Zeit mit Gleichge-
sinnten zu verbringen.
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Tennis-Camp 2016

Spaß und Abenteuer pur erlebten rund 30 Kids beim 
diesjährigen Tenniscamp. Als besondere Mutprobe 
wurde die Flugschanze im Agrarium getestet und 
für mehr als gut befunden. Nach zögerlichem Ab-
tasten einiger Teilnehmer wurde dann gerutscht 
was das Zeug hält. Wie schon üblich wurde bei zu 
heißen Temperaturen die Abkühlung in der Traun 
gesucht und für alle Outdoorfreaks ein Lagerfeuer 
mit Übernachtung im Zelt organisiert. 

Ein besonderer Dank gilt allen Betreuern/innen die 
sich voll eingebracht haben und so die Begeiste-
rung der Kids entfacht haben. Besonders angetan 
waren die Kids von der  Verpflegung, zubereitet von 
Claudia und Resi. Danke sehr!!

Turniere national und international
Beim OÖTV Wilson Cup in Gunskirchen holten sich 
im stark besetzten Turnier unsere Nachwuchsstars 
folgende Plätze:
Bewerb U18 Ein -
zel: Maxi Hochmayr 
4.Platz, Lukas Mar-
schallinger 3.Platz
Bewerb U12 Einzel: 
Stöger Michael 3.Platz
Bewerb U14 Dop-
pel: Jovanovic David 
1.Platz, Stöger Micha-
el 3.Platz
Beim Wilson ITN Jugendturnier in Wels holte sich 
Michael Stöger den 1.Platz in seiner Altersklasse, 
beim Sternchenturnier in Aspach sicherte sich Felix 
Müller den Bewerb U9.

Laura Dukic konnte sich den Sieg beim internatio-
nalen Turnier in Belgrad und beim Kat. II Turnier in 
Seefeld holen. Diverse gute Platzierungen runden 
den guten Gesamteindruck unseres Top Talentes 
eindrucksvoll ab.

OÖTV Jugendmeisterschaft 2016
Ende August sind wir in die Jugendmeisterschaft mit 
9 Mannschaften gestartet und konnten auch schon 
die ersten Erfolge verbuchen. Besonders hervorzu-
heben sind die Leistungen von Judy Humer, Leonie 
Öttl und Luca Hagmayr, die alle ihre Spiele bisher 
gewinnen konnten. Bravo und weiter so!!

ACHTUNG BITTE MELDEN !!!!!!!!
Wir suchen dringend für unsere Anlage UTC, 
Gärtnerstrasse einen Platzwart ab der kommen-
den Saison sowie Personen die sich gerne im 
Nachwuchsbereich einbringen möchten, z.B. 
zur Unterstützung bei der Turnier und Meister-
schaftsbetreuung oder im Trainingsbetrieb. 
Auch zur Mitarbeit im Vorstand werden Tenni-
sinteressierte gesucht.

Nähere Infos unter 0660-9147417 
Peter Lachmair.
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Union

Rückblick 70-Jahr Feier Union
Die Union Gunskirchen feiert heuer ihr 70 jähriges 
Bestehen. Aus diesem Anlass wurde am 30. und 
31. Juli am Sportplatz ein kleines Fest veranstaltet.

Los ging es am Samstag-Nachmittag mit den 
Highland-Games, organisiert und durchgeführt 
von unserer „stärksten“ Sektion, den McAttacks. 
Dabei traten die teilnehmenden Teams in verschie-
densten Disziplinen wie Bierli-Zupfen, Seilziehen, 
Baumstamm-Werfen oder Bierfass-Hochwurf ge-
geneinander an.

Auch drei Damen-Teams waren mit von der Partie, 
die ebenso wie ihre männliche Kollegen alle in 
Schottenröcken gekleidet waren. Obwohl alle mit 
letztem Eifer bei der Sache waren, standen Spaß 
und Geselligkeit im Vordergrund.

Parallel dazu bestritten unsere Fußballer ihr Auf-
bauspiel gegen unseren direkten Nachbarn, den 
SC Offenhausen. Dieses Derby hat es ja schon ein 
paar Jahre nicht mehr gegeben, jetzt war es wieder 
mal so weit. Gunskirchen siegte übrigens mit 1:0.

Am Abend feierten dann alle Sportler und Gäste im 
Festzelt, das am Nebenfeld aufgestellt worden war. 
Dabei sorgten dabei DJ Gerry und die Band Heavy 
Petting für Stimmung, sodass die letzten Gäste erst 
weit nach Mitternacht vom Feiern abließen.

Einige konnten sich dann nur kurz ausruhen, denn 
am Sonntag ging es mit dem Frühschoppen weiter. 
Unsere Gäste konnten mit Backhendl und Pizza 
ihren Hunger stillen, bei der großen Hitze waren 
natürlich auch Getränke aller Art sehr gefragt. Für 
die optimale musikalische Umrahmung sorgte die 
„½ 3 Musi“ des Musikvereins Gunskirchen.
Beim Frühschoppen hatte auch unsere Fußball-
Nachwuchs-Abteilung ihren großen Auftritt, deren 
Kicker stolz ihre neuen, in den Vereinsfarben Grün-
Weiß gehaltenen Kapuzenjacken präsentierten.

Unsere U11-Mannschaft durfte sich zusätzlich noch 
über eine kleine Ehrung freuen, wurden sie doch im 
Frühjahr souverän Meister!

Ein großes Dankeschön geht an alle Helfer und Un-
terstützer, die ihren Beitrag zu diesem gelungenen 
Fest geleistet haben!
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Union
Sportliches

Seit Anfang September hat unser Fußball-Nach
Die Union Oberndorfer Gunskirchen geht mit Trainer 
Ralf Dotter in die dritte Bezirksliga-Saison.
Nach dem erreichten 6. Rang in der Vorsaison 
möchte sich unser Team weiter verbessern, doch in 
der starken Bezirksliga-Süd wird das nicht einfach 
werden. Neu in der Liga sind heuer die ATSV Stadl-
Paura Juniors, Union Buchkirchen, SV Bad Goisern 
und SK Kammer.
Auch im Kader der Union gab es einige Ände-
rungen: Walter Erbler (Karriereende), Norbert König 
Felleitner (ATSV Stald-Paura), Amar Prosic (WSC 
Hertha) und Hakan Sabur (?) sind nicht mehr dabei. 
Neu dazu gekommen sind dafür Manuel Metzger 
(U. Rottenbach), Johannes Huber (RW Lambach), 
Volkan Gencer (SV Grieskirchen) und Moritz Lüftner 
(FC Pasching), auch Aleksander Popovic ist nach 
langer Verletzungspause wieder fit.

www.union-gunskirchen.at

Eine spannende Bezirksliga-Saison ist garantiert, 
schon jetzt möchten wir uns für die tolle Unter-
stützung bei unseren treuen Fans und Sponsoren 
bedanken!
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Volkshochschule



73

INFORMATION
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine 

Auswahl dar. Für weitere Informationen zu 
Stellenanzeigen, wenden Sie sich bitte an das 

Arbeitsmarktservice Wels – 
Service für Unternehmen. 

07242 / 619-0

Stellenangebote in Gunskirchen

Wir, die DWT Dienstleistung Wassertechnik GmbH, 
sind im Bereich Trink- und Heizungswasserauf-
bereitung tätig und arbeiten mit allen namhaften 
Wohnungsgenossenschaften zusammen.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
sofortigen Eintritt eine/n

Servicetechniker/in (GWH-Installateur/in). 

ANFORDERUNGSPROFIL:
Führerschein B, Reisebereitschaft, Verlässlichkeit, 
selbständige Arbeitsweise.
Aufgabengebiet: Wartungs- und Montagearbeiten 
von Wasseraufbereitungsanlagen auf den diversen 
Baustellen.

WIR BIETEN: 
Ein Firmenfahrzeug wird zur Verfügung gestellt 
(kann auch privat genutzt werden). Vollzeitbeschäf-
tigung, Arbeitszeiten von Montag - Donnerstag 7.00 
- 12.00, 12.30 - 16.00 Uhr, Freitag von 7.00 - 12.00 
Uhr, Überstundenbereitschaft.
Mindestentlohnung EUR 2000,-- brutto / Monat + 
Diäten, Überzahlung möglich.

KONTAKT:
Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an Fr. 
Hannelore Hager oder vereinbaren Sie telefonisch 
einen Vorstelltermin.
DWT Dienstleistung, Wassertechnik GmbH, Nel-
kenstraße 12, 4623 Gunskirchen,
email: hannelore.hager@d-w-t.at. 

Für unser Spezialitätenrestaurant suchen wir fol-
gende Mitarbeiter/innen:

Konditor/in

mit abgeschlossener Berufsausbildung. 
Vollzeitbeschäftigung: Dienstag bis Freitag 6:30 - 
ca. 15:30, Samstag bis 11:00 Uhr, Sonntag, Montag 
frei.
Das Mindestentgelt für die Stelle als Konditor/in be-
trägt 1.398,00 EUR brutto pro Monat auf Basis Voll-
zeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung.

Jungkoch/-köchin oder Koch/Köchin 

mit abgeschlossener Berufsausbildung und/oder 
Berufserfahrung, für A la carte Speisenzubereitung.
Vollzeitbeschäftigung: geteilte Arbeitszeit von 10:00 
bis 14:00 Uhr und 18:00 bis 22:00 Uhr, Montag Ru-
hetag, zweiter freier Tag nach Vereinbarung.
Das Mindestentgelt für die Stelle als Jungkoch/-
köchin beträgt 1485,00 EUR brutto pro Monat 
auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur 
Überzahlung.

WAS SIE AUSZEICHNET:
Verlässlichkeit, selbständiges Arbeiten

KONTAKT:
Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder nach tele-
fonischer Terminvereinbarung bei Herrn Friedrich 
Martschin Restaurantbetriebs GmbH, Schulstraße 
3, 4623 Gunskirchen, Tel.Nr: 07246/6242 oder 
0676/7278978, e-mail: restaurant@martschin.at

Die Felbermair Keramikwelt bietet Besuchern ein 
einzigartiges Ambiente, um die Vorteile und viel-
fältigen Einsatzmöglichkeiten von Keramik hautnah 
kennenzulernen. Wir suchen eine/n 

Auftragssachbearbeiter/in (Vollzeit). 

mit Kenntnissen im Bereich Auftragsbearbeitung 
und LKW-Disposition.

KONTAKT:
Bitte bewerben Sie sich bevorzugt per email bei: 
gertrude.felbermair@felbermair.at.
Josef Felbermair Keramik GmbH, Nelkenstraße 
1, 4623 Gunskirchen, Tel.Nr: 07246/600. Das 
Mindestentgelt für die Stelle als Auftragssachbe-
arbeiter/in beträgt 2000,00 EUR brutto pro Monat 
auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur 
Überzahlung.

Arbeitsmarktservice
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Aktuelles

Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

01. Oktober 2016
05. November 2016
03. Dezember 2016

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: jeden Dienstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr, Bezirksgericht Wels. 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

Sozialversicherungsanstalt 
der gewerblichen Wirtschaft
17.10., 14.11., 12.12. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Handelskammer Wels, Dr.-Koss-
Straße 4. 

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, 1. Stock, Hans-
Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern
Jeden 2. Donnerstag im Monat, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Bezirksbauernkammer Wels, Renn-
bahnstraße 15. 

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Magistrat 
Wels, Traungasse 6, statt. 

Psychotherapeutische Praxis
Iris Brunnbauer-Kransteiner

Mein Therapie-Angebot richtet sich an 
Jugendliche und junge Erwachsene, 
sowie Erwachsene und ältere Menschen. 

Ich arbeite in Einzel-, Paar- und Gruppentherapie.

Nähere Informationen über mich, die Methode und meine 
Praxis �nden Sie auf meiner Homepage.

Ich freue mich darauf, 
Sie ein Stück auf Ihrem Lebensweg begleiten zu dürfen!

Iris Brunnbauer-Kransteiner
Welser Straße 6
A-4623 Gunskirchen

+43 664 5353808

www.psychotherapie-brunnbauer.at
praxis@psychotherapie-brunnbauer.at

Anzeige
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Ärztedienste

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND 
FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 
Rotes Kreuz Wels: 07242/141

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

So. 09. Oktober 2016
Mi. 19. Oktober 2016
Sa. 19. Oktober 2016

Di. 08. November 2016
Fr. 18. November 2016

Mo. 28. November 2016

Do. 08. Dezember 2016
So. 18. Dezember 2016
Mi. 28. Dezember 2016

Die Apotheke kann auch  a u ß e r 
h a l b  des Bereitschaftsdienstes 
in Anspruch genommen werden, 
wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman 
anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, 
so ist der Name der diensthabenden 
Apotheke bei der Nachtglocke an-
geschlagen. Tel. 07246 8700

Hausärztlicher Notdienst im Be-
zirk Wels-Land neu organisiert

Ab 1. Juli 2015 gelten im Bezirk Wels-
Land neue Bestimmungen für den hau-
särztlichen Notdienst an Wochenenden 
und Feiertagen. 
Der gesamte Bezirk wird an Wochenenden 
und an Feiertagen durch 2 Ordinationen 
mit fixen Öffnungszeiten und zusätzlich 
einem Visitendienst, der bei Bedarf zu 
den Patienten nach Hause kommt, ärztlich 
versorgt. 
Die wichtigste Information 
für Patienten: 
Den Notruf 141 wählen, 
dort er fährt man alles 
Weitere.

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Füssel
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Stöbich
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch unter 
folgenden Nummern zu erreichen:

Anzeige



Veranstaltungskalender

Oktober:
01.10. FF-Gunskirchen: Bundesweite Sirenenprobe / Gemeindegebiet, 12:15 Uhr 
02.10. ÖAV Gunskirchen: Bergwanderung – Löckenmoos von Gosau / TB: H. Hacker (0664/4903554)
08.10. Gunskirchner Kultursaison: Blech Brass Brothers – Bezir“z“musikfest / VZ-Gunskirchen, 16:00 Uhr
09.10. Pfarre Gunskirchen: Erntedankfest / VZ-Gunskirchen, 09:00 Uhr
26.10. ÖAV Gunskirchen: Staatsfeiertag – Bergmesse / Alle TB
27.10. Gunskirchner Kultursaison: Pro Brass „Gemischte Marmelade“ / VZ-Gunskirchen, 19:30 Uhr

November:
01.11. Pfarre Gunskirchen: Allerheiligen – Hl. Messe / Kirche, 08:00 Uhr & 09:30 Uhr
01.11. Pfarre Gunskirchen: Allerheiligen – Andacht u. Gräbersegnung / Pfarrfriedhof, 14:00 Uhr;  
           Gemeindefriedhof 15:00 Uhr
02.11. Pfarre Gunskirchen: Allerseelen – Hl. Messe / Kirche, 09:00; Gemeindefriedhof 19:00 Uhr
04.11. FF Gunskirchen: Feuerlöscherüberprüfung / Feuerwehrdepot, 12:00 Uhr
05.11. FF Gunskirchen: Feuerlöscherüberprüfung / Feuerwehrdepot, 08:00 Uhr
05.11. Marktgemeinde Gunskirchen: Seniorennachmittag / VZ-Gunskirchen, 13:00 Uhr
06.11. ÖAV Gunskirchen: Mühlviertel Wanderung – Schwertberg, Weltstein / TB: J. Lindenmayr (07246/6344)
09.11. OÖ Rotes Kreuz: Blutspendeaktion / Musikschule, 16:00 Uhr
19.11. ÖAV Gunskirchen: Bergwanderung – Zwillingskogel / TB: Franz Schöffmann (0680/1422059)
19.11. LJ Gunskirchen: Jahreshauptversammlung / GH Gruber, 20:00 Uhr
20.11. MV-Gunskirchen: Herbstkonzert / VZ-Gunskirchen, 15:00 Uhr
25.11. Marktgemeinde Gunskirchen: Adventmarkt d. Gunskirchner Vereine /  VZG + Raiffeisenplatz, 14:00 Uhr 
26.11. Marktgemeinde Gunskirchen: Adventmarkt d. Gunskirchner Vereine /  VZG + Raiffeisenplatz, 14:00 Uhr
26.11. Pfarre Gunskirchen: Adventkranzweihe / Kirche, 16:00 Uhr
26.11. Gunskirchner Kultursaison: Monica Weinzettl & Gerold Rudle „Ach du Heilige“/ VZ-Gunskirchen, 	
          18:00 Uhr 
30.11. Singkreis Gunskirchen: Adventabend / VZ-Gunskirchen, 19:00 Uhr

Dezember:
03.12. OÖ Pensionistenverband: Weihnachtsfeier / GH Gruber, 12:00 Uhr
08.12. Pfarre Gunskirchen: Hl. Messe / Kirche, 08:00 ; Fallsbach 10:00 Uhr 
11.12. ÖAV Gunskirchen: Advent Wanderung / TB: L. Reisecker (07246/20247)
18.12. FF Gunskirchen: Algedientenweihnachtsfeier / GH SChmöller, 10:00 Uhr
22.12. Gunskirchner Kultursaison: Gunskirchner Weihnachtskonzert / Kirche, 19:00 Uhr
24.12. FF Gunskirchen: Friedenslichtaktion / Feuerwehrdepot, 09:00 Uhr
24.12. Pfarre Gunskirchen: Hl. Abend – Kindermette / Kirche, 16:00 Uhr
24.12. Pfarre Gunskirchen: Hl. Abend – Christmette / Kirche, 23:00 Uhr
25.12. Pfarre Gunskirchen: Christtag – Festmesse / Kirche, 08:00 Uhr & 09:30 Uhr
26.12. Pfarre Gunskirchen: Stephanietag – Hl. Messe / Kirche, 09:00 Uhr 
31.12. ÖAV Gunskirchen: Silvesterwanderung / Alle TB
31.12. FF Gunskirchen: Altjahresseiterl / GH Schmöller, 10:00 Uhr
31.12. Pfarre Gunskirchen: Jahresschlussmesse / Kirche, 16:00 Uhr


